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4. Grossauflage mit 30 650 Expl. für Gundeli-Bruderholz und «Nachbarschaft»!

4. Grossauflage
(von total 5 Grossauflagen im 09)

Verteilungsgebiete
dieser Ausgabe:
Gundeli-Bruderholz,
Dreispitz, Bahnhof, Wolf,
Gellert, St. Alban, Aeschen,
Bachletten, Neubad, Bin-
ningen und Münchenstein.

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

Der neue
Fiat Punto
Natural Power
steht bereit: Seite 6
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Wohnungsmarkt
Seite: 31

Gratis-Verlosung
Seite: 22

Das Gundeli hat eine Weltmeisterin

Wir sind stolz auf die Gundeldinger Weltmeisterin! (V.l.n.r.): Trainer Zubeyir
Sahin, «unsere» Karate-Weltmeisterin Andrea Bornhauser und Silbermedaillen-
Gewinner Murat Sahin. Mehr dazu im Artikel auf Seite 20. Foto: GZ.Seite: 2 39649
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 2.0 Edition
silber-mét., 3. 03, 68500 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH,
ZV, Klima, ABS, Airbag, etc.

Ab MFK mit Garantie.
Fr. 18750.– (statt Fr. 20750.–)

Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny
061 338 66 11

41
52

5

Jubiläums-Angebot

GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Hyundai XG 360 V6 Auto.
grau, 1. 05, 69700 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,
Leder, ABS, Airbag etc.
Ab MFK mit Garantie

Fr. 16 700.– (statt Fr. 18 500.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061338 66 00
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Jubiläums-Angebot

Alles zu klein? Neue Brille!
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Sehtest

gratis
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

W W W . A D V O K A T U R A M B A H N H O F . C H
Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884
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36Güterstr. 203, Tel. 061 3615560
vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9–18.30 h Sa 8–17h

Bioladen
Drogerie
Heilmittel

Beachten Sie
bitte Artikel auf
Seiten 10 + 11

Simone Niggli-Luder
15-fache OL Weltmeisterin + Mutter

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297

Güterstr. 170,
Tel. 061 361 22 01

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 6–24 Uhr
Sa 8–24 Uhr
So geschlossen

626470
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60

16
07

86

Für Ihren Apéro in Ihrem Geschäft
oder zu Hause verlangen Sie unsere

Apéro-Ideen-Liste

Conditorei Feinbäckerei

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch 106225

64
80

60

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.

16
74
33

Wer warum subventioniert wird, oder nicht
Kürzlich verlängerte der Regie-
rungsrat die Subventionsverhält-
nisse mit zwölf Trägerschaften
von Quartiertreffpunkten um ein
Jahr bis Ende 2010. Der Verein Fa-
milienzentrum (FAZ) bekam als
einzige von mehreren Gundel-
dinger Institutionen den Betrag
von 90 000 Franken zugespro-
chen. Warum das so ist, wurde
nicht überall verstanden. Die
Gundeldinger Zeitung bemühte
sich um Aufklärung und befrag-
te die Repräsentanten von ande-
ren Quartierorganisationen.

Das neue Treffpunktlokal Quar-
tierOASE auf dem Bruderholz ver-
zichtet vorderhand willentlich auf
staatliche Subventionsunterstüt-
zung, wie Erich Bucher gegenüber
der GZ ausführte. Der Präsident des
neutralen Quartiervereins Bruder-
holz begründet diese Haltung mit
einer selbstgewählten Eigenstän-
digkeit, die eine Mitsprache der
Verwaltung ausschliesst. Im Prinzip

bekommt jedes Basler Quartier ei-
nen jährlichen Subventionsbeitrag
von 90 000 Franken zugesprochen.
Sollten zwei Quartierorganisatio-
nen gleichzeitig aktiv sein, wie bei-
spielsweise im Kleinbasel oder Hirz-
brunnen-Quartier, wird aufgeteilt
in zwei Beträge von je 50 000 Fran-
ken. Erich Bucher weist in diesem
Zusammenhang daraufhin, dass
die Verwaltung im Subventionsfall
gewisse Bedingungen stellt. So
müssten gewisse Aufträge inner-
halb einer vorgegebenen Zeitperi-
ode abgearbeitet werden.

Null Bock auf
Staatsabhängigkeit
Die aktuelle Situation ist so, dass im
Gundeli derzeit einzig und allein
das FAZ den Gesamtbetrag von
90 000 Franken beanspruchen darf.
Ursprünglich befasste sich auch die
Quartierkoordination Gundel-
dingen (QKG), Dachorganisation
aller Gundeldinger Vereine, nach

ihrer Gründung ebenfalls mit der
Idee, sich um Subventionen zu
bemühen. Dieser Gedanke wurde
aber nach ausführlichen Überle-
gungen verworfen. «Es kam zu kei-
nem Antrag, da wir darüber orien-
tiert wurden, dass dann dem Fami-
lienzentrum die bestehenden Sub-
ventionen um die Hälfte gekürzt
würden» erinnert sich QKG-Präsi-
dentin Beatrice Isler. Gemäss ihren
Informationen muss ihre Organisa-
tion darüber entscheiden, ob diese
eine vom Staat im Subventionsfall
geforderte erheblich erweiterte
Funktion als Stadtteilsekretariat
ausüben will, was nach reiflichen
internen Überlegungen vor eini-
gen Jahren verworfen wurde. Als
vom Subventionsgeber geforderte
Leistung müsste mit dem gespro-
chenen Subventionsbetrag von
90 000 Franken das riesige Gebiet
Gundeli/Bruderholz-St.Alban-Gel-
lert-Breite-Lehenmatt zu einem ein-
zigen «Verwaltungsbetrieb» verei-
nigt werden.

Eine Konsequenz wäre auch die
Auflösung der QKG. Abgesehen da-
von müssten weitere, von Beatrice
Isler als «happig» bezeichnete, Auf-
lagen des Kantons im Subventions-
vertrag erfüllt werden. Zwar soll
das Thema Subventionsbegehren
im kommenden Januar beim Stadt-
vorstand nochmals aufgegriffen
werden. Derzeit finden grenzüber-
schreitende Gespräche statt. Dabei
sollen die positiven und negativen
Aspekte einer erweiterten Quartier-
betreuung durchdiskutiert werden.

Bei den teils krass unterschiedli-
chen Quartier-Charakteristiken er-
scheint die hier aufgeführte Zu-
sammenlegung zu einem riesigen
Gesamtgebiet wohl eher unwahr-
scheinlich. Dies, laut Aussage von
Beatrice Isler, nach dem General-
motto: Wir wollen unsere Benevol-
Kräfte ganz dem Quartier widmen
und nicht den Auflagen des Kan-
tons.

Willi Erzberger

www.gundeldingen.ch
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Ein Kompostplatz ist kein Saustall
Seit Jahren betreiben umweltbe-
wusste Gundelianer den Kom-
postplatz auf dem Winkelried-
platz. Ihr ehrenamtlicher Einsatz
könnte eines unerwarteten Ta-
ges abrupt beendet werden,
wenn liebe Mitmenschen diese
Anlage weiterhin so ungeniert
wie bisher als Abfalldeponie
missbrauchen.
Ez. Essensabfälle, ganze Restmenus,
verschimmeltes Brot etc. werden
regelmässig nebst anderem Abfall
und Zivilisationsdreck auf dem
Kompostplatz Winkelriedplatz «de-
poniert», wie die Gundeldinger Zei-
tung bei einem Augenschein fest-
stellen musste. Dieses rücksichtslo-

se Verhalten zahlreicher Quartier-
bewohner gegenüber der seit vie-
len Jahren ehrenamtlichen die
Kompostieranlage betreibenden
Equipe wird von dieser auf Dauer
nicht mehr hingenommen. Sie
muss jeden Tag mehrere Säcke mit
undefinierbarem Abfall entsorgen.
Anonym deponiert von Leuten, die
egoistisch und rücksichtslos ihre
Entsorgungspflichten auf Drittper-
sonen abwälzen. So kann es wohl
nicht weiter gehen und wenn doch,
dann ist die Institution Kompostier-
anlage Winkelriedplatz auf Dauer
in Frage gestellt. Allmählich haben
die dort tätigen Benevols diesen
täglichen Ärger satt. Niemand

1 2 3
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688854

Eugen Wirz + Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei + Heizung

Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082

70 Jahre E. Wirz + Co. AG
39522

Ihre Ansprechpartner
für Erdgas und Fernwärme

Thomas Gesierich, Toni Probst und Max Schluep
sind zuständig für Beratung und Verkauf

im Kanton Basel-Stadt.
Telefon 061 275 51 21IWB

Beratung/Verkauf
Margarethenstrasse 40, 4002 Basel
www.iwb.ch

678596

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 133 | 4008 Basel | Tel 061 367 90 70 | Fax 061 367 90 75 | info@buchex.ch | www.buchex.ch

Ihr Partner für:

- Steuern
- Rechnungswesen
- Revision
- Unternehmensberatung
- Liegenschaftsverwaltung

«Grosses vor?
Wir begleiten Sie dabei.»

Mitglied des Schweizerischen
Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 86a I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I Fax 061 367 90 75
info@buchex.ch I www.buchex.ch 633506

1) Erwünscht wird die Anlieferung
von organischen Rüstabfällen (zer-
kleinert) in den allbekannten grünen
Kompostkübeln (mit Ihrem Namen
angeschrieben). 2) Keine Pla-
sticksäcke! 3) Bitte zerkleinern und in
einem Kübel abgeben. 4) So sieht es

täglich aus beim Komposthaufen
Winkelriedplatz. 5) Keine gekochten
Essensreste (vor allem wegen dem
Salz! Und kein Fleisch, das zieht nur
unerwünschte Ratten an)!

Fotos/Collage/Legi: GZ.

könnte es ihnen verargen, wenn sie
sich von dieser Arbeit im Interesse
der Allgemeinheit eines nicht mehr
so fernen Tages abwenden. Das
wäre für das ganze Quartier eine fa-
tale Angelegenheit. Wenig hilf-
reich sind auch jene Leute, die zur
Kompostierung beitragen wollen,
aber unzerkleinertes Material her-
anschleppen. Dieses muss dann
vom anwesenden Personal in müh-
samer Kleinarbeit vor der Weiter-
verarbeitung zerhackt werden.

Die wichtigsten
Verhaltensregeln
Erwünscht wird die Anlieferung
von organischen Rüstabfällen (zer-
kleinert) in den allbekannten grü-
nen Kompostkübeln (Foto 1, diesen

Kompostkübel können Sie auch mit
Ihrem Namen versehen) wenn
möglich während der Öffnungszei-
ten (siehe unten) oder zumindest
ein Abstellen des zu verarbeiten-
den Rüstgutes am selben Tag. Für
das Gundeli ist es wichtig, dass die-
se vor 18 Jahren in Betrieb genom-
mene und das ganze Jahr geöffnete
Kompostierungsanlage weiterhin
erhalten bleibt. Die Öffnungszeiten
gelten weiterhin unverändert: Je-
den Dienstag (17 bis 17.30 Uhr)
und Samstag (10 bis 11 Uhr). Wer
sich allenfalls für Helferarbeiten im
Kompostierteam interessiert, der
ist jederzeit willkommen. Interes-
sierte können während den Öff-
nungszeiten vorbeigehen, oder
sich telefonisch bei Vreni Schär
(061 361 14 26). melden. n

Unterschreiben Sie die «Initiative für ein wohnliches Gundeli»!

Schluss mit Warten
Seit 1986 wartet das Gundeli auf
geeignete Massnahmen zur Ver-
kehrsentlastung. Petitionen wur-
den gesammelt, parlamentarische
Anfragen gestartet, Strassen umge-
baut. Verbessert hat sich die Situa-
tion nicht. Noch immer warten
20’000 EinwohnerInnen auf geeig-
nete Massnahmen, das Quartier
vom Durchgangsverkehr zu entla-
sten und die Sicherheit für alle zu
erhöhen. Die bisher angewandten
Massnahmen fruchten nicht, also
müssen andere Mittel ergriffen
werden. Unter der Schirmherr-
schaft der Quartierkoordination,
des Neutralen Quartiervereins und
der IGG werden Unterschriften für
die «Initiative für ein wohnliches
Gundeli» gesammelt.

Die wichtigsten Punkte:
• Schutz vor negativen Auswirkun-

gen des Verkehrs
• Befreiung vom Durchgangsver-

kehr für die Dornacherstrasse,
Gundeldingerstrasse und für die
Güterstrasse

• Verkehrsreduktion um 20% in

Berücksichtigt Bitte
unsere Inserenten! Danke/
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Urs Hugo
Mitgliederbe-
treuer der IGG

Bestimmt kennen Sie den lila-farbe-
nen Logo-Kleber der IGG, welcher an
vielen Geschäften zu sehen ist. Gerne
nehme ich die Gelegenheit wahr,
mehr über die Tätigkeiten dieses Ver-
eins zu berichten.

Bindeglied zwischen Gewerbe, Be-
völkerung und Politik
Die IGG (Interessen-Gemeinschaft
Gundeldinger- und Bruderholz-Ge-
schäfte), hat zur Aufgabe, die Interes-
sen der Gewerbetreibenden und
Dienstleistungsunternehmen wahrzu-
nehmen, speziell auch gegenüber
Behörden und Politik. Oberstes Ziel
ist die Schaffung eines attraktiven
Quartiers, sowohl für das Gewerbe
als auch für die Bevölkerung. Die
IGG arbeitet eng mit den verschiede-
nen Quartiervereinen zusammen. Das
gegenseitige Verhältnis ist hervorra-
gend. Ein attraktives Angebot an Ge-
schäften und Dienstleistungen erhöht
die Attraktivität des Quartiers und
dient schlussendlich der Bevölkerung
und dem Gewerbe gleichermassen.

Vielfältige Leistungen
Die IGG organisiert verschiedene An-
lässe, wo man Gelegenheit erhält,
sich gegenseitig kennen zu lernen. Bei
den Brown Bag-Anlässen während
dem Jahr wird interessantes und wert-
volles Wissen vermittelt und es kann
erst noch Netzwerk betrieben werden.
Weitere Möglichkeiten für gegenseiti-
ges Kennenlernen sind der Neujahrs-
apéro, die Generalversammlung und
andere Info-Anlässe.
Der Verein erstellt das Branchenver-
zeichnis, in dem der Listeneintrag für
Mitglieder kostenlos ist, organisiert
die Weihnachtsbeleuchtung betreibt
die Internet-Seite und ist, zusammen
mit der Quartierkoordination, verant-
wortlich für den Infoplan am Tell-
platz. Zudem unterstützt er Tätigkei-
ten wie das Jugendfest, das Strassen-
fest, die Weihnachtsfensteraktion, den
neuen Wochenmarkt am Tellplatz und
viele mehr.

Werden Sie Mitglied!
Mitglieder der IGG können Geschäfte
und Firmen aber auch Privatperso-
nen werden. Je mehr Mitglieder der
Verein zählt, desto grösser ist sein
Einflussbereich und desto besser kann
er sich für die Belange des Quartiers
einsetzen. Wann können wir Sie bei
uns Willkommen heissen?

Urs Hugo
Mitgliederbetreuer der IGG

urs.hugo@igg-gundeli.ch

Vorteil für Gundeli
und Bruderholz

den nächsten fünf Jahren
• Tempo 30
• Erweitertes Nachtfahrverbot von

20 Uhr bis 7.30 Uhr in der Dor-
nacherstrasse

• Einführung des Nachtfahrverbots
in der Gundeldingerstrasse

Wir sind überzeugt, dass die gefor-
derten Massnahmen für alle Be-
wohnerInnen des Gundelis eine
wesentliche Verbesserung bewir-
ken. Das Gundeli darf nicht weiter-
hin als Transitstrecke missbraucht
werden, sondern es soll sich durch
Verkehrsberuhigungen weiter zu
einem blühenden Wohnquartier
entwickeln.
Um das Anliegen wirksam einzurei-
chen, benötigen wir noch zahlrei-
che Unterschriften. Unterschreiben

Sie bitte den beiliegenden Talon,
sammeln Sie bei Ihren Nachbarn
weitere Unterschriften und beteili-

gen Sie sich aktiv an den Samme-
laktionen. Komitee «Initiative

für ein wohnliches Gundeli»

Politische Gemeinde (bitte ankreuzen): Basel Riehen Bettingen

Name, Vorname Geburtsdatum
Tag/Monat/Jahr

Adresse
Strasse und Hausnummer

Unterschrift Kontrolle
leer lassen

1

2

3

4

5

Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich nach
Art. 281 beziehungsweise 282 Strafgesetzbuch strafbar.

Rückzugsklausel: Das Initiativkomitee, bestehend aus den nachstehend genannten Mitgliedern, ist berechtigt, diese Initiative mit einfacher Mehrheit
zurückzuziehen.

Initiativkomitee: Beatrice Isler, 4053 Basel, Co-Präsidentin des Initiativkomitees; Claude Wyler, 4053 Basel, Co-Präsident des Initiativkomitees; Max Buser,
4053 Basel; Chantal Fink, 4053 Basel; Nicole Hartmann, 4053 Basel; Jost Müller, 4058 Basel; Mélanie Ruch, 4053 Basel; Martina Saner, 4053 Basel

Kontaktadresse: Quartierkoordination Gundeldingen, Dornacherstrasse 192, 4010 Basel

Bitte ganz oder teilweise ausgefüllte Bögen umgehend einsenden! 688847

Auch im Fust:
Superpunkte
sammeln!

Top-Beratung und Tiefpreisgarantie!*

FUST – UND ES FUNKTIONIERT:
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Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! Telefon 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch
Zahlen wann Sie
wollen: Gratis-
karte im Fust.

Bestellen Sie unter
www.fust.ch
P:C=L&!? 777N.;?=NG)
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Basel, Eschenmoser, bei der Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundeli-
tor, 061 367 91 00 • Basel, Multimedia Factory-Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, an der Rheinstrasse, vis-à-vis McDonald's,
061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparatur-
dienst und Sofort-Geräteersatz 0848 559 111 (Ortstarif) • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 161 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif)
oder www.fust.ch 665356

Boulevard Güterstrasse
Traum und Wirklichkeit
Das lesenswerte Bulletin der Quartierkoordination Gundeldingen kann
man unter folgender Adresse anschauen (herunterladen):
http://www.gundeli-koordination.ch/fileadmin/docs/bulletin/bulle-
tin08_2008.pdf

Unterschriftenbogen herunterladen
Den ganzen Unterschriftenbogen (zum Ausdrucken) finden Sie im Inter-
net unter der Adresse:
http://www.gundeli-koordination.ch/fileadmin/docs/initiative.pdf
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Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner und
Herr M. Gächter. Förderverein des Spi-
tex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-

«Gundeli-Fescht 2010»: Fr–So 4.–6. Juni
2010 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-demokratische Partei Ba-
sel-Stadt, Quartierverein Grossbasel-Ost.
Fragen, Anliegen oder Anregungen
nimmt Anna Karina Schweizer,
Präsidentin, Güterstr. 321, 4053 Basel;
Telefon 061 331 13 72, grossbasel-
ost@ldp.ch, gerne entgegen.

Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Erich Bucher, Oberer
Batterieweg 7, 4059 Basel, Telefon
061 3616020.

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Volleyballclub Gundeli (Mix-Plausch-
Gruppe): Brunnmattschulhaus, Dienstag
20–22 Uhr. Info: Silvia Gruber, Telefon
061 332 05 43.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

ABG-Bibliothek Gundeldingen, Dor-
nacherstrasse 192, 4053 Basel, Telefon
061 361 15 17, www.abg.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr,
Sa 10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendtreff Gundeli, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel,
Telefon 061 361 39 79. E-Mail:
gundeli@bfa-bs.ch Öffnungszeiten Treff-
punkt: Di, 16–20 h, Mi, 15–18 h, Do,
16–20 h + 20–22 h, teilautonome Nut-
zung, So, 15–19h. Weitere Infos finden
Sie unter: www.jugigundeli.ch

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Frau Jenny-Christina Wüst-Schaff-
ner, Co-Präsidentin, Bonfolstrasse 6,
4055 Basel, Tel. 061 3614942, bei Herr
Claude Wyler, Co-Präsident, Falkenstei-
nerstrasse 43, 4053 Basel, Telelefon
061 3315276, oder bei Herr Lucius Ha-
gemann, Vizepräsident, Arbedostr. 14,
4059 Basel, Tel. 061 3615395. Gäste
sind an unseren Veranstaltungen im-
mer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Dornacherstrasse 192, 4053 Basel,
Telefon 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 21. Okt. 2009, ist
am Donnerstag, 15. Okt. 2009.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

Fiat Grande Punto Natural Power
neu mit Erdgas-Antrieb!
Ab Fr. 23 550.– (inkl. MwSt.)
• sparsam • sicher • umweltfreundlich

41
96

1

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken
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Dr. Christine
Heuss, Grossrätin
FDP und Präsi-
dentin der Bil-
dungs- und Kul-
turkommission.

Foto: zVg.

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

St. Jakobsdenkmal – bald in neuem Glanze

Geht es Ihnen auch so? Sie spazie-
ren durchs Quartier und entdecken
Sachen, die Ihren Unmut erregen.
Was tun? Eine Möglichkeit ist im-
mer, sich an Politikerinnen und Po-
litiker zu wenden. Denn schliesslich
sind wir im Grossen Rate ja Volks-
vertreter und sollen die Anliegen
unserer Mitbürger ernst nehmen.
So geschehen vor etwa zwei Jahren.
Ein besorgter Anwohner regte sich
über den miserablen Zustand des
St. Jakobsdenkmals auf und setzte
sich mit mir in Verbindung. Ich bat
dann die Regierung mit einer
schriftlichen Anfrage um die Auf-
frischung des St. Jakobsdenkmals,
das für alle Richtung Stadtzentrum
Gehenden einen pitoyablen Ein-
druck hinterlässt.
Das St. Jakobsdenkmal mit seiner
stehenden Helvetia und den vier
ihr zu Füssen knieenden Männern
entspricht zwar kaum mehr dem
Kunstgeschmack unserer Zeit. Es
erinnert aber an die heldenhaften
Eidgenossen, die bei der Schlacht
von St. Jakob anno 1444 für die
Stadt Basel ihr Leben gelassen ha-
ben. Das Denkmal ist Zeugnis der
Bildhauerkunst des 19. Jahrhun-
derts und ist vom Basler Künstler
Ferdinand Schlöth erschaffen und
am 26. August 1872 im Beisein
zweier Bundesräte feierlich einge-

weiht worden.
Die Regierung reagierte positiv auf
diese Anfrage, wollte die Restaurie-
rung aber vorerst zurückstellen, da
während der EURO 08 ein einge-
haustes Denkmal unvorteilhaft aus-
sehen würde.
Doch dann floss wieder viel Wasser
den Rhein hinunter. Ins Budget
2009 wurde der Betrag nicht - wie
ursprünglich vorgesehen - einge-
stellt. Mit einer Interpellation dop-
pelte mein Grossratskollege Ale-
xander Gröflin nach und auch ein
Brief des ehemaligen Präsidenten
von Tourismus Basel an den Baudi-
rektor brachte die Regierung dann
zum Handeln. Mit einem dringli-
chen Kreditbegehren, das von der
Finanzkommission bereits positiv
behandelt worden ist, kann nun die
Restauration in Angriff genommen
werden. Vorgesehen sind eine Er-
gänzung der zerstörten Elemente,
die Reinigung von umweltbeding-
ten Verschmutzungen, Schutz der
Oberfläche und eine Rekonstrukti-
on des ursprünglichen Me-
tallzauns. Auch soll die Weg-
führung zum Sommercasino
zwecks Beruhigung der Umgebung
des Denkmals verändert werden.
Zudem ist eine Verbesserung der
Ausleuchtung der restaurierten
Skulpturengruppe vorgesehen.
Dies ist nur ein Beispiel, wie Politik
funktionieren kann. Kurzum, wir
von der FDP freuen uns immer
über Anregungen aus dem Volke.
Dazu braucht es kein Bürgertele-
fon. Nehmen Sie den Telefonhörer
in die Hand oder schreiben Sie ein
Mail, damit können Sie etwas in Be-
wegung setzen.

Dr. Christine Heuss
FDP-Grossrätin Basel-Stadt
Präsidentin der Bildungs-

und Kulturkommission
Tel. 061 333 10 42

christine.heuss@balcab.ch

Nachrichten

Petition für 15er-
Tramverbindung
Der Quartierverein Grossbasel
Ost der Basler FDP. Die Liberalen
lanciert eine Petition für die Bei-
behaltung der jetzigen Linien-
führung der BVB-Tramlinie 15.
Diese soll gemäss der Vernehmlas-
sungsvorlage des ÖV-Programms
2010-2013 neu via Theater nach
Binningen führen, statt wie bisher
durch die Innenstadt. Dagegen
wehrt sich die FDP mit ihrer Unter-
schriftensammlung.
Die Basler Verkehrs-Betriebe BVB
überprüfen zurzeit ihr Liniennetz.
Dabei wird, wie im Entwurf für das
ÖV-Programm 2010-2013 ausge-
führt, unter anderem ernsthaft er-
wogen, die Tramlinie 15 nicht

mehr vom Gundeldinger- und Bru-
derholzquartier via Wettsteinplatz
durch die Innenstadt zu führen,
sondern via Theater nach Binnin-
gen fahren zu lassen. Dadurch wür-
de für das bevölkerungsreichste
Quartier der Stadt eine der beiden
direkten Tramverbindungen in die
Innenstadt wegfallen.
Der Quartierverein Grossbasel-Ost
der Basler FDP. Die Liberalen wehrt
sich vehement gegen dieses Ansin-
nen, welches zu einer grossen Be-
nachteiligung der Quartiere Gun-
deldingen und Bruderholz führen
würde. Die freisinnige Quartieror-
ganisation lanciert deshalb eine Pe-
tition und ruft die Bevölkerung auf,
sich mittels Unterschrift gegen den
Abbau der Direktverbindung zu
wehren.
Die Petitionsbögen können unter
www.fdp-bs.ch bezogen werden.
Die FDP Grossbasel-Ost behält sich
auch entsprechende Vorstösse im
Basler Grossen Rat vor. n

Frühförderung berücksichtigt die Realität

Mustafa Atici, SP
Grossrat.

Foto: zVg.

Heute werden die Menschen früher
klüger. Unter anderem ist das eine
Folge der sozialen und technologi-
schen Entwicklung, wie sie vor al-
lem in den Ländern der ersten Welt
beobachtet werden kann. Also
auch in der Schweiz. Deshalb plä-
diere ich dafür, dass wir auch in Ba-
sel die Bildungs- und Erziehungspo-
litik auf die Frühförderung ausrich-
ten. Nur dann kann bereits die
nächste Generation davon profitie-
ren. Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und den verschiede-
nen Schulen und Bildungsinstitu-
ten erleichtert auch im Gundeli
den Kindern den Schuleinstieg,
doch das reicht nicht aus, um den

Einstieg auch wirklich erfolgreich
zu gestalten. Und auch die
Bemühungen der Behörden, die
ihre Sensibilität bezüglich Frühför-
derung in letzter Zeit gesteigert
hat, bietet nach wie vor keine
flächendeckende und ausreichen-
de Lösung an. Natürlich begrüsse
ich die Bemühungen zur Stärkung
der Elternkompetenz bei der Ge-
sundheits-Prävention oder bei der
Erhöhung der sprachlichen Kompe-
tenz vor dem Kindergarten. Doch
ich plädiere dafür, dass alle Kinder
von der Möglichkeit des Besuches
einer Spielgruppe profitieren kön-
nen. Das von der Regierung vorge-
schlagene selektive Obligatorium,
mit welchem sie erwirken will, dass
Kinder mit Migrationshintergrund
unter sich bleiben, ist problema-
tisch. Kinder lernen am besten von
Kindern. Deshalb braucht es auch
im Gundeli Spielgruppen mit sozia-
ler und sprachlicher Durchmi-
schung. Erst dann, wenn sich Früh-
förderung nicht an Defiziten son-
dern an Ressourcen orientiert, erst
dann haben alle Kinder am Start ih-
rer Bildungskarriere die gleiche
Chance.

Mustafa Atici, SP Grossrat

Forum
der Parteien

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

NQV Gundeldingen unterstützt die
Umgestaltung des Luzerner- und Wasgenrings
Vor 20 Jahren wurden die doppel-
ten Autospuren in der Dornacher-
und Gundeldingerstrasse neu in
eine Spur für den Autoverkehr und
eine für Bus/Velo sowie Rechtsab-
bieger aufgeteilt. Das damals
von den Automobilverbänden
bekämpfte neue Verkehrsregime
hat sich sehr gut bewährt und ist
eine echte Verbesserung für das
Gundeli. Der vorausgesagte tägli-
che Verkehrskollaps blieb aus, im
Gegenteil, das neue Regime brach-
te eine Verminderung des Lärms
und mehr Sicherheit für Fussgän-
ger und Velos. Die täglichen Behin-
derungen des ÖV konnten behoben

werden. Zudem fliesst heute auch
der Individualverkehr wesentlich
besser. Was dem Gundeli Verbesse-
rungen gebracht hat, soll auch am
Luzerner- und Wasgenring umge-
setzt werden. Die Anwohner dieser
stark befahrenen Achse bedürfen
einer Entlastung. Wir unterstützen
deshalb die Umgestaltung und
würden uns sehr freuen, wenn dies
die Stimmbevölkerung auch tun
würde. Claude Wyler,
Vizepräsident NQV Gundeldingen

Präsident Planungsgruppe
Gundeldingen

Präsident der Verkehrskommission
der NQVs Basel-Stadt

Alle Artikel finden Sie auch auf
www.gundeldingen.ch
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Am 3. August fand eine kleine
«Neu»-Eröffnungsparty für die
Stammgäste statt (immer v.l.n.r.):
1) Die neuen Inhaberinnen Christi-
ne Hallaci-Bodein und Florence
Zadworny «verabschieden» Peter
Struss. 2) Die sympathischen Servi-
ce-Damen «Silvia» und «Doris».
3) Christa Lang und Urs Zimmer-
mann. 4) Der treue «untere»
Stammtisch. 5) Hansruedi Rohner,

Hanspeter Schmidlin (Verein Unser
Bier) und Kurt Lang. 6) Bruno Im-
hof (Geschäftsführer Rhenus AG
und Lebenspartner von «Flo») mit
Gundeldinger Giorgio Bonizzato.
7) Andreas Hartmeier und Beat
Rümmele. 8) Lara mit Vater Vin-
cenzo Iacono und Lebenspartnerin
Daniela Schlumpf sowie 9) der
treue «obere» Stammtisch.

Fotos/Collage/Legi: GZ.

Bar Restaurant 100:

Besitzerwechsel
GZ. Seit jeher befindet sich an der
Güterstrasse 100 ein Restaurant,
seit März 1997 jedoch heisst es
nach Unterbrüchen (The Bar) Bar
Restaurant 100. So wird es auch
nach dem Besitzerwechsel heis-
sen.
Von 1997 bis zum Juli 2009
gehörte das Bar Restaurant 100
Peter Struss, Inhaber des gleich-
namigen Elektrogeschäftes, wel-
ches sich im selben Haus im 1.
Stock befindet. Peter Struss hatte
sich immer stärker dem thailändi-
schen Klima verschrieben. Daher
hat er sich entschlossen, seine ge-
schäftliche Tätigkeit auf Thailand
zu konzentrieren, und zwar mit
seinem Hotel Restaurant Heidel-
berg in Bangkok (www.heidel-
berg-bangkok.com). Peter Struss
verbrachte die letzten Jahre
mehrheitlich in Thailand.
Während seiner Abwesenheit
wurde das Bar Restaurant 100
vom bisherigen Team geführt.
Per 1. August haben die langjähri-
gen Mitarbeiterinnen Christine
Hallaci-Bodein und Florence Zad-
worny das Bar Restaurant als Ge-
schäftsführerinnen übernommen.
«Es bleibt fast alles beim alten», so
Christine, die seit über 13 Jahren
im Restaurant arbeitet. Neu sind
die Öffnungszeiten sowie einige
kleine Veränderungen im kulina-
rischen Bereich.

Gepflegte thailändische
und europäische Küche
Weiterhin wird im Bar Restaurant
100 thailändische und europäi-
sche Küche gepflegt, dies mit dem

einzigen Unterschied, dass die
«grosse» Thai-Speisekarte am Frei-
tag und Samstag verkleinert wur-
de. Neu ist auch, dass gewisse
Thai-Gerichte wie z.B. Thai-Ravio-
li, Riesencrevetten im Teig oder
an Currysauce, aber auch Rinds-
und Schweinefleisch sowie Poulet
an verschiedenen Currysaucen
von Montag bis Freitag zu haben
sind.
Die langjährige (seit 18 Jahren)
Köchin Florence, bekannt auch
als «Flo», ist von Montag bis Frei-
tag anwesend. Im Service bedie-
nen die Mitarbeiterinnen Silvia
(seit 16 Jahren…) und Doris (seit
12 Jahren im Rest. 100) sowie
«Jing», in der Küche assistiert Frau
Syla. Neu im Team ist «Moon».
Am Samstag ist die Küche ge-
schlossen ausser für Anlässe (auf
Anfrage). Weiterhin finden Sie
auf der Speisekarte ein Tages-
menü, ein Wochenhit und 14 wei-
tere Standartmenüs. Ebenso gibt
es Speisen à la carte, von Schnipo
über Pizze bis hin zu französi-
schen oder italienischen Spezia-
litäten. Das Essen ist bei «Flo» vor-
züglich und sehr empfehlenswert.
Die Inneneinrichtung des Restau-
rants wurde sanft renoviert. Im
vorderen Teil befindet sich nach
wie vor die sogenannte «Quartier-
beiz», im hinteren Teil bleibt die
thailändische Einrichtung inklusi-
ve Teich bestehen. Das schöne
und gemütliche Gartenrestaurant
im Hinterhof lädt bei entspre-
chendem Wetter immer noch
zum Verweilen ein, jedoch nur bis
22 Uhr aus Rücksicht auf die
Nachbarschaft. Neue Öffnungs-
zeiten: von Montag-Donnerstag
von 8.30-24 Uhr, Freitag von 8.30-
01 Uhr, Samstag von 14-20 Uhr
(auf Anfrage für Anlässe offen),
Sonntag geschlossen. n

Café Streuli auf dem Hummel:

Neue Filialleiterin

GZ. Im Jahr 1993 eröffnete die Fa-
milie Streuli in Bottmingen (Nähe
Kreisel) ihr Geschäft als Bäckerei
und Konditorei mit Backstube. Spä-
ter, 1999, übernahm die Familie
Streuli das Café Myriam Auf dem
Hummel bei der Endstation der
Tramlinien 15 und 16 auf dem Bru-
derholz. In der bekannten Streuli-
Filiale «Hummel» befinden sich
heute die Konditorei und Confise-
rie.
Weitere Streuli-Filialen sind die
ehemalige Konditorei Kämpf an
der Schneidergasse, die Bäckerei
Helfenstein (vormals Rutschmann)
in der Spalenvorstadt und seit Janu-
ar 2008 die ehemalige Bäckerei
und Konditorei Renz vis-à-vis Re-
staurant Bruderholz.

Schwedentorte und
Mandelfisch
In allen fünf Filialen des Café
Bäckerei Streuli erhalten Sie dassel-
be Sortiment mit örtlichen Schwer-
punkten. So finden Sie in allen Fi-
lialen die bekannte und beliebte
köstliche Schwedentorte. Die Torte
mit hellgrünem Marzipanüberzug
war der Renner der Bäckerei und
Konditorei Renz. Dasselbe gilt für
den «Mandelfisch» («Bebbifisch»)
aus der Bäckerei und Konditorei
Rutschmann oder die Champagner
Truffes aus der Konditorei Kämpf.

Neue Filialleiterin auf dem
Hummel
Seit dem 16. Juni leitet die junge

Frau Melanie Hartmann die Streuli-
Filiale auf dem Hummel. Sie hat
ihre Lehre als Detailhandelsange-
stellte im Jahre 2006 in der Café
Bäckerei Streuli in Bottmingen er-
folgreich abgeschlossen, hat an--
schliessend im Welschland neue Er-
fahrungen gesammelt und in Wei-
terbildungskursen Führungskom-
petenz erworben.
Neben der neuen Filialleiterin ist
bei Streuli auf dem Hummel auch
eine junge Köchin und zugleich ge-
lernte Konditorin/Confiseurin
tätig: Frau Jessica Ingold. Sie zau-
bert für Sie täglich ein köstliches,
reichhaltiges und preiswertes
Menu. Für AHV-Berechtigte gibt es
auch kleinere Portionen zu kleine-
ren Preisen. Zum neuen Team
gehören auch Doris Riegger und Si-
mone Wirz, seit einem Jahr im
Team, sowie die Lernenden Micha-
ela Aebischer, Selda Can und neu
Elvisa Kospo. Das Team freut sich,
Ihnen erfreuliche Minuten und
Stunden im Café und Laden zu er-
möglichen. Besuchen Sie unver-
bindlich das Café und die Bäckerei
Streuli, die bekannt ist für ein sehr
grosses Sortiment an Backwaren so-
wie Konditorei- und Confiserie-Pro-
dukten. Ob für den alltäglichen Ge-
brauch mit sämtlichen Brotsorten,
zum Schenken oder für ganze Par-
ty-Bestellungen, das Café Bäckerei
Streuli führt alles, was Herz und
Gaumen erfreut. Auf den Internet-
Seiten www.cafe-streuli.ch erfahren
Sie mehr über das grosse Sortiment
und die jeweiligen Öffnungszeiten
der Streuli-Filialen. n

Das sympathische Streuli-Team der Filiale «Hummel» (v.l.n.r.): Ganimete Saqi-
pi (Verkauf), Mario Wongo (Konditor/Confiseur), Selda Can (Verkauf/Lernen-
de), Roman Walther (Konditeur/Confiseur), Jessica Ingold (Köchin), Christine
Streuli und Melanie Hartmann (die neue Filialleiterin). Nicht auf dem Foto sind
Doris Riegger, Simone Wirz, Michael Aebischer und Elvisa Kospo. Foto: GZ.

Coop-News

Coop senkt Preise von
Wurst und Charcuterie
GZ. Bei über 100 Wurst- und Char-
cuterie-Produkten senkt Coop per
sofort die Preise. Grund für den
Preisabschlag ist das Überangebot
an Schweinefleisch auf dem Markt.
Bereits in den vergangenen Wo-
chen hat Coop die Verkaufspreise
für Frischfleisch und Schinken nach
unten korrigiert. Nun werden bei-
spielsweise Cervelats und Wienerli

bei Coop um je 20 Rappen günsti-
ger. Auch beim Fleischkäse und
beim Aufschnitt sinken die Preise.
Preisbeispiele: Coop Cervelats zu
200g kosten neu Fr. 2.40 statt 2.60,
Coop Wienerli zu 200g kosten neu
Fr. 3.30 statt 3.50, Coop Aufschnitt
zu 180g kostet neu Fr. 3.95 statt
4.15, Coop Kochspeck zu ca. 450g
kostet neu Fr. 2.20 statt 2.55. n
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Neu eröffnet am Tellplatz

Kaffi Sandwich
Am Tellplatz 6, wo sich vormals
das Bistro Gundeli-Casino be-
fand, wurde neu das Kaffi Sand-
wich eröffnet.

GZ. Auffallend beim neu eröffneten
Kaffi Sandwich Restaurant Pizzeria
ist die wunderschöne Gartenterras-
se, deren Möblierung mit beigen
Sonnenschirmen, Kerzenlicht bei
Nacht und die grosse Anzahl Stühle
und Tische über den ganzen Tell-
platz verteilt. Mit dieser attraktiven
Erweiterung des Restaurants Kaffi
Sandwich ist der Tellplatz tatsäch-
lich zu einer Art Dorfkern inner-
halb des Gundeli geworden. Nir-
gendwo im Quartier ist es zur Zeit
schöner als auf dem Tellplatz.
Anfangs August öffnete das Team
des Kaffi Sandwich nach 4-monati-
ger Bauzeit die Türen des Restau-
rants für die Gäste. Im 1. Stock des
Gebäudes befinden sich weiterhin
die Säle der Gundeldinger Casino
AG; das Catering für Anlässe kann
beim Kaffi Sandwich bestellt wer-
den. Jedoch wurde der 1. Stock
räumlich vollständig vom Restau-
rant im Parterre getrennt, die
Küche befindet sich nun ebenfalls
im Parterre. Das gesamte Restau-
rant wurde renoviert, sämtliche
Möbel wurden ersetzt. Der Eingang
befindet sich nun direkt beim Tell-

platz. Innerhalb des Kaffi Sandwich
ist bereits ein Fumoir im Bau. Das
Restaurant bietet Platz für bis zu
100 Personen. Dazu kommen noch
die ca. 70 Plätze auf der Gartenter-
rasse; seitlich an der Güterstrasse,
bei der Tramhaltestelle, sind weite-
re 30 Plätze vorgesehen. Das Kaffi
Sandwich ist eigentlich nicht neu
im Gundeli; es besteht dort seit 5
Jahren eine Filiale. Weitere Filialen
gibt es seit 12 Jahren in der Ae-
schenvorstadt und seit 5 Jahren am
Wettsteinplatz. Das beliebte Ange-
bot des Kaffi Sandwich besteht, wie
es bereits der Name sagt, aus einem
reichhaltigen Angebot an Sandwi-
ches. Daneben gibt es aber auch
Fleischgerichte, Pizze, Salate, Pasta
aus einer gutbürgerlichen Küche.
Das Kaffi Sandwich ist auch Spezia-
list für Catering und Party-Service
jeglicher Art, sei es für Geburtstage,
Jubiläen, Hochzeiten. Durchge-
führt werden beispielsweise auch
Sandwichlieferungen inkl. Geträn-
ke und Kaffee für Sitzungsteilneh-
mer einer Firma. Fragen Sie das
Team des Kaffi Sandwich unver-
bindlich nach einem passenden
Angebot. Das Kaffi Sandwich hat
täglich geöffnet, auch an Sonn- und
Feiertagen: Mo-Fr von 06-24 Uhr, Sa
und So von 8-24 Uhr. Es kann von
06 Uhr morgens bis um 24 Uhr
durchgehend gegessen werden.
Für Auskünfte/Bestellungen: Tele-
fon 061 361 55 02 oder 061 361 55
03, im Internet unter
www.kaffi-sandwich.ch. n

Dank der neuen, attraktiven Möblierung des neuen Kaffi Sandwich wirkt jetzt
der Tellplatz noch schöner und gediegener. Foto: GZ.

Neueröffnung
Fitnesscenter Dy-Fit auf
dem Walzwerkareal in
Münchenstein
Sie dürfen uns beim Wort nehmen:
bei Dy-Fit ist Herzlichkeit kein lee-
res Versprechen, sondern die Basis
des Erfolges unserer einzigartigen
Club-Philosophie. Bei Dy-Fit in
Münchenstein trifft sich ein bunt
gemischtes Publikum von jung bis
alt in familiärer Atmosphäre. Bei
Dy-Fit ist vieles anders als in her-
kömmlichen Fitnessclubs. Hier sind
Sie kein anonymes «Mitglied», son-
dern stehen als Mensch ganz indi-
viduell im Mittelpunkt unseres
Denkens und Handelns. Dafür ge-

ben wir Ihnen unser Wort.
Begleitet im Training von einem
professionellen, dynamischen und
jungen Team, gewährleisten wir Ih-
nen eine kompetente Beratung
und Trainingsbetreuung. Mit voll-
em Engagement sorgen wir dafür,
dass Sie bei uns nicht nur fit wer-
den und in Form bleiben, sondern
vor allem auch Urlaub vom Alltag
und ein völlig neues Lebensgefühl
geniessen. Trainieren Sie also nicht
irgendwo, sondern bei Freunden -
im Dy-Fit in Münchenstein.

Wir bieten: spezielle Programme
zur Figurstraffung, Rückenkräfti-
gung, Herz-Kreislauf, Fettverbren-
nungstraining und vieles mehr.
Entspannen Sie in einer unserer
Gruppenstunden und im neuen
Wellness Bereich. Ihr Dy-Fit-Team

Sind Sie auch interessiert an
einem Artikel mit Foto
«Neu im Gundeli-Bruderholz»!
Tel. 061 271 99 66, Thomas Weber

Massage-Energie-Therapie «METh»
Im Gundeldinger Quartier an der
Gundeldingerstrasse 139 hat
Karl-Heinz Biederstaedt seine
Praxis für Massage-Energie-The-
rapie – METh – eröffnet.

GZ. Karl-Heinz Biederstaedt ist
seit 1975 diplomierter Masseur und
klassisch ausgebildet in Akupunk-
turmassage nach Penzel. Der Im-
puls, eine eigenständige Therapie-
form zu entwickeln, wurde in der
Begegnung mit der Farb-Meridi-
antherapeutin und Anthroposo-
phin Christel Heidemann lebendig.
Es wurde daraus eine Synthese von
klassischer Massage und Meridian
Energie Therapie unter Einbezug
von dem Heilwissen der Alchemie

mit dem Namen METh.
Wesentlicher Bestandteil der METh
ist eine neu entwickelte Testmetho-
de, um den individuellen Behand-
lungsablauf von vornherein zu op-
timieren. Die Testung erfolgt über
das Bindegewebe am Rücken. Diese
einzigartige Testmethode ermög-
licht es, gezielt und mit den richti-
gen Vorgehensweisen, die beste-
henden Probleme anzugehen.

Wem hilft die METh
Die Massage-Energie-Therapie
bringt große Erleichterung im Be-
reich der funktionellen Erkrankun-
gen: Rückenschmerzen, Verspan-
nungen in Muskulatur und Gewe-
be, Kopfschmerzen und Migräne,
Erkrankungen der Atmungswege,
Allergien, Harmonisierung der Or-
ganfunktionen und Steigerung der
Lebensenergie. Durch seine jahre-
lange Arbeit mit der METh gelang
es ihm, Akupunkturpunkte zu fin-
den, mit denen auf rein energeti-
scher Weise Gelenke in ihre natür-
lich angelegte Funktion gebracht
werden. z.B. die Atlaskorrektur (oft
seit der Geburt blockiert) , die Kie-
fergelenksregulierung. Ebenso ist
es möglich, Störfelder an den Zäh-
nen zu lokalisieren und festzustel-
len, ob eine Narbe den Energiefluss
stört.
Behandlungsbeispiel: Ein männli-
cher Patient, zirka 45 Jahre, hatte
bereits zwei Bandscheibenvorfälle.
Der erste Vorfall wurde operiert,
der zweite konventionell behan-
delt. Beim dritten Vorfall wurde er
von einem Arzt zu Karl-Heinz Bie-
derstaedt überwiesen. Er ertastete
im Bindegewebe eine starke rechts-
seitige Verspannung. Er musste die
entsprechenden Akupunkturpunk-

te des Leber- und Gallenblasen-Me-
ridians behandeln. Durch seine spe-
zielle Massagetechnik gelang es
ihm, die Blockaden in den entspre-
chenden Bindegewebszonen zu lö-
sen. Nach fünf Behandlungen war
der Patient beschwerdefrei.
Ziel der Massage-Energie-Thera-
pie METh ist es, die Selbstheilungs-
kräfte im Patienten zu aktivieren
damit Disharmonien auf allen Ebe-
nen – also Körper, Seele und Geist –
ausgeglichen werden. Das Motto ist
immer: «Der Körper lügt nicht».
Alle Informationen, von aussen
oder von innen, werden vom Bin-
degewebe aufgenommen und ge-
speichert, das haben die Molekular-
biologen schon um die Jahrhun-

dertwende postuliert. Die kinesiolo-
gische Tastung beruht auf dieser
Erkenntnis, dass positiv verarbeite-
te Informationen das Gewebe ent-
spannen und negative Verarbei-
tung zur Anspannung und Block-
aden führt. In einem Interview er-
klärt Karl-Heinz Biederstaedt die
Unterschiede der METh zu einer
normalen Massage-Therapie: «Das
besondere an der METh ist, dass es
in der Therapie kein «Es könnte

Karl-Heinz Biederstaedt, diplomierter Masseur und klassisch ausgebildet in
Akupunkturmassage nach Penzel. Foto: GZ.

sein!» und «Ich probiere es mal»
gibt. Durch die gezielte Befunder-
hebung im Bindegewebe erkenne
ich den individuellen Behandlungs-
ablauf. Die erforderlichen Hei-
lungsimpulse werden durch die
Behandlung von Meridianen und
Akupunkturpunkten unter Einbe-
zug von spagyrischen Essenzen an
den Körper geleitet.
Vervollständigt wird die Behand-
lung durch eine spezielle Tiefen-
massage im Bindegewebe und in
der Muskulatur, die ich ebenfalls
für diese Behandlungsform ent-
wickelt habe.» Die METh wird in Se-
minaren an Therapeuten weiterge-
geben. Karl-Heinz Biederstaedt hat
seine Praxis als Praxisgemeinschaft
mit Jacqueline Müller und Lukas
Zimmermann, Naturärzte und
TCM. Anmeldung zur METh–Thera-
pie: 076 726 12 66 oder 0049 7641
962 15 76. Weitere Infos unter
www.meth-biederstaedt.de. n
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Frauen auFgepasst!
viva gesundheits- und abnehmtage
Wollen Sie eine straffere Figur
und weniger Körperfett?
Der 30 Minuten Abnehm-Erfolg ist ein
Programm, welches speziell für Frau-
en entwickelt wurde. Hier einige der
Stimmen, von über 12000 Kundinnen,
welche wir immer wieder hören:

✓ Ich habe überall am Körper
gleichmässig Fett verloren

✓ Mein Blutdruck und Blutzucker
haben sich reguliert

✓ Meine Körperhaltung hat
sich verbessert

✓ Ich erhalte wieder Komplimente

✓ Mein Bauch wurde straffer und
mein rücken hat sich gestärkt

viva – Ihrer gesundheit zuliebe
Wenn Sie sich von Donnerstag bis Samstag, 1.– 3. Ok-
tober 2009 für ein unverbindliches Probetraining und
eine Körperfettmessung anmelden, nehmen Sie an der
grossen Verlosung teil.

viva schenkt den ersten 50 neukundinnen
zusätzlich einen Monat Gratistraining.

viva Figurstudio für Frauen
Güterstr. 105 | 4053 Basel
Tel. 061 222 21 92
grossbasel@vivatraining.ch
Weitere studios in: Riehen, Oberwil, Reinach BL,
Pratteln, Frenkendorf, Bubendorf

Jetzt anmelden
und gewinnen
11 Wellness-Weekends im
5★ Hotel Ferienart in saas Fee

Entspannen Sie sich mit einer Begleit-
person in diesem wunderschönen Ho-
tel und geniessen Sie tolle, wohltuen-
deWellness-Behandlungen.

www.vivatraining.ch www.ferienart.ch
T: 027 958 19 00

688484

20 Jahr-Jubiläum bei Coiffure Carmen

GZ. Seit bereits 20 Jahren befindet
sich Coiffure Carmen, Güterstrasse
277 im «oberen» Gundeli (Nähe Hei-
liggeistkirche). Wenn ein Coiffure-Sa-
lon so lange besteht, zeugt dies von
Nachhaltigkeit und Qualität und ist
ein Beweis für zufriedene Kunden.
Die Inhaberin, Carmen Roberto-Stu-
der, ist absolut zuverlässig und arbei-
tet exakt. Sie hat sich stets mit fach-
spezifischen Kursen weitergebildet.
Der Coiffure-Salon präsentiert sich
hell und grosszügig, in frischem Gelb
gestrichen und schön eingerichtet.
Es sind zwei Plätze für Kunden vor-
handen.

Angebot
Carmen Roberto-Studer bietet die
ganze Coiffure-Palette an (ausser
Haarverlängerungen). Bedient wer-
den Damen, Herren und Kinder für
Schneiden, Fönen, Waschen,
Mèches, Haare färben etc. Coiffure

Carmen ist zudem bekannt für kecke
Frisuren und Frisuren für den Alltag,
jedoch weniger spezialisiert für
Hochsteckfrisuren. Die verwendeten
Produkte entstammen alle der be-
kannten und qualitativ hochstehen-
den Goldwell-Produktepalette.

Eine Anmeldung bei Coiffure Car-
men ist von Vorteil, es bestehen aber
keine langen Wartezeiten, und Car-
men Roberto legt Wert auf Pünkt-
lichkeit. Alle Kunden werden von ihr
persönlich bedient. Ein Kaffee oder
ein anderes Getränk sind inbegrif-
fen. Frau Roberto-Studer spricht
Deutsch und Italienisch. Öffnungszei-
ten: Di–Fr von 9–18.30 Uhr, Sa von
9–15 Uhr. Gehen Sie vorbei und ler-
nen Sie unverbindlich Coiffure Car-
men kennen. Sie profitieren dabei
von einem guten Preis-Leistungsver-
hältnis. Wir gratulieren Carmen
Roberto-Studer zum 20-Jahr-Ju-
biläum ihres Coiffure-Geschäftes. n

Feiert ihr 20-jähri-
ges Bestehen: Car-
men Roberto-Studer
vor ihrem Coiffure-
Geschäft «Carmen»,
Güterstrasse 277.

Foto: GZ.

Echt Bio-Produkte bei Vitalis
GZ. Vitalis Bioladen und Drogerie AG
an der Güterstrasse 203 beim Tell-
platz ist Fachgeschäft für Echt Bio-
und Demeter-Produkte. Das hervor-
ragend ausgebildete Personal kann
Sie über das grosse Sortiment an biol-
gischen und biologisch-dynamischen
Produkten beraten. Die konsequente
Ausrichtung auf biologische Produk-
te zeigt gelebte Philosophie, die sich
an den Werten einer natürlichen,
ökologischen und gesunden Lebens-
weise orientiert. Natürlich werden
die Bio-Produkte entsprechend der
jeweiligen Saison angeboten. Die
Echt Bio-Produkte sind nur im Fach-
handel bei Ihren Biopartnern erhält-
lich und tragen das entsprechende
Zeichen. Sie garantieren einen ge-
sunden Genuss ohne Nebenwirkun-
gen.
Schon seit 50 Jahren gibt es biologi-
schen Anbau in der Landwirtschaft.

Mäni Mahler, Bio-Pionier seinerseits,
begann vor 50 Jahren biologisch zu
bauern und revolutionierte damit
die Landwirtschaft. Eine informative
Sendung dazu gibt es im Internet, zu
finden auf der Website von SF 1,
10vor10, Serie «Visionäre» vom
1.9.2009.

Bio-Aktionen
Auch diesen Herbst wieder läuft bei
Vitalis eine Bio-Aktion. Informieren
Sie sich bei Vitalis über das umfas-
sende Bio-Sortiment mit den günsti-
gen Monats-Angeboten. Monica und
Gilbert Laissue-Lüthi sowie das sym-
pathische Vitalis-Team stehen für
kompetente Beratungen zur Verfü-
gung. Die Aktionsprodukte sind di-
rekt beim Eingang des Ladens plat-
ziert. Vitalis als Echt Bio- und Deme-
ter-Fachgeschäft steht hundertpro-

Vitalis Bioladen und Drogerie AG an der Güterstrasse 203 beim Tellplatz ist Ihr
Fachgeschäft für Echt Bio- und Demeter-Produkte. Foto: GZ.
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zentig zu Bio-Produkten und garan-
tiert deren beste Qualität. Demeter-
Produkte entsprechen den streng-
sten Qualitätsvorschriften.
In sämtlichen Fragen zu Ernährung
und Kosmetik erhalten Sie bei Vitalis
ausführliche Antworten und Bera-
tung. Das grosse Sortiment an Bio-
Produkten beinhaltet Demeter-
Gemüse aus der Gärtnerei Berg, ve-
getarische Produkte, Bio-Fleisch, Bio-
Weine, Bio-Milch und Bio-Käse.

Nebst Bio-Produkten finden Sie bei
Vitalis auch Drogerieprodukte und
verschiedenste Naturheilmittel, Na-
turkosmetik wie z.B. Spagyrik oder
Schüssler Salze und Bachblütentrop-
fen.
Besuchen auch Sie Vitalis und profi-
tieren Sie von ausgezeichneten Bio-
Produkten zu günstigen Preisen.
Vitalis hat geöffnet von Mo-Fr von 9-
18.30 Uhr und Sa von 8-17 Uhr
durchgehend. n

Güterstrasse 81
Basel-Gundeli
061 271 18 81
www.genesis-gym.ch

Wir freuen uns, Sie zu einem unverbindlichen
Probetraining einladen zu dürfen!

Mit dem «Patch-System» können die Trainingszeiten
individuell angepasst werden.

Inhaber Cornelius Schweizer, Vize Mr. Universe
und mehrfacher Schweizermeister und sein
Genesis-Gym-Team.

Beim Abschluss eines Jahres-Abos:
10% Sonderreduktion.
(Gültig bis Mittwoch, 30. September 2009)

688915

09GesundheitstaGe

An den Gesundheitstagen nehmen aktiv teil:

Kostenlose
Gesundheitstests
• Reiseberatung

• Hörtest

• Sehtest und Augendrucktest

GUNDELITOR APOTHEKE
DROGERIE WENGER

Im Einkaufszentrum Gundelitor, Basel

Donnerstag, 24. September, 8.00 – 19.00 Uhr

Freitag, 25. September, 8.00 – 19.00 Uhr
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Optik Lindenmann, Güterstrasse 126, 4053 Basel

688855

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF
Fortsetzung auf Seite 12

GZ. Am Donnerstag, 24. und Frei-
tag, 25. September finden bereits
zum 5. Mal die so genannten Ge-
sundheitstage im Einkaufszentrum
Gundelitor, Güterstrasse 180 im
Gundeli-Basel statt.
An verschiedenen Ständen können
Sie sich über aktuelle Gesundheits-
themen beraten lassen und kosten-
los verschiedene Gesundheitstests
durchführen.
Am Stand des Geschäftes Optik Lin-

denmann wird ein Seh- und Au-
gendrucktest durch fachkundiges
Personal durchgeführt.
In der Kabine der Firma Amplifon
können Sie Hörtests durchführen
und feststellen, in welchem Zu-
stand sich ihr Gehör befindet. Pro-
funde Beratung inklusive.
Eine gute Reisevorbereitung be-
ginnt schon vor den Ferien. Am
Stand der Firma ebi pharm wer-
den viele Informationen rund um

Burgerstein Vitamine und komple-
mentärmedizinischen Präparaten
weitergegeben.
Mitarbeitende der Gundelitor Apo-
theke beraten Sie in Fragen rund um
«gesundes Reisen». Passend zur aktu-
ellen Situation wird vor Ort die kor-
rekte Händedesinfektion vorgeführt.
Das Resultat kann in einem anschau-
lichen Test mit einer UV-Lampe sicht-
bar gemacht werden. Alle Gesund-
heitstests sind kostenlos und ohne
Voranmeldung möglich. Die Gunde-
litor Apotheke Drogerie und ihre
Partnerfirmen freuen sich über ei-
nen Besuch an ihrem Stand. Gerne
geben sie profunde und fachkundige
Auskunft. Beachten Sie bitte auch
das Inserat auf dieser Seite. n

Do + Fr 24. + 25. Sept. Gundelitor

Gesundheitstage im Einkaufszentrum
Gundelitor

Freitag, 25.9. 18 Uhr bzw. 19 Uhr,
Informationsabend

Skema dient der
Volksgesundheit
Kennen lernen der Körperdyna-
mik, Balance und Atemschule
durch Kung Fu und chinesischer
Gesundheitsgymnastik. Skema

dient der Volksgesundheit und
fördert uralte und wiederent-
deckte Übungen aus Fernost
Wenn Sie schon lange einmal ei-
nen Einblick in die fernöstliche
Kampfkunst und Gesundheitsgym-
nastik machen wollten, haben Sie
am kommenden Freitagabend
25.09.09 die Gelegenheit dazu. Ger-
ne stellen wir Ihnen die Disziplinen
Wing Chun Kung Fu, Eskrima, Qi
Gong/Tai Chi und Kinder Wushu
vor. Die Skema engagiert sich stark
für die Förderung von Projekten
und Trainingsgruppen gegen Ju-
gendpassivität und Bewegungsar-
mut schon im Kindesalter. Sie bie-
tet ein ganzheitliches Trainings-
konzept an. Im Vordergrund steht
die Gesundheit des Schülers, so
werden die heranwachsenden Kin-
der und Jugendlichen bestmöglich
nach ihrem körperlichen und gei-
stigen Leistungsvermögen ge-
schult. Die Praxis zeigt, dass Bewe-
gung und «Fitness» nicht nur für
unsere jüngere Generation von
enormer Bedeutung ist, auch für
unsere älteren Mitmenschen be-
steht Handlungsbedarf. Doch wie
können wir sie von dieser Notwen-
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Fortsetzung von Seite 11

digkeit überzeugen? Die Skema
sieht einen wichtigen Unterschied
zwischen ihren Qi Gong Program-
men und einseitigem, oft nur auf
Herz und Kreislauf reduziertem
sportlichen Training, welches dem
Lebewesen «Mensch» nur bedingt

gerecht wird.
Qi Gong trai-
niert im Ge-
gensatz dazu
den ganzen
Menschen
und harmoni-
siert die ein-
zelnen Le-
bensvorgänge
des Körpers.
Haben wir ihr
Interesse ge-

weckt? Dann nutzen Sie die Gele-
genheit und schauen doch an unse-
rem Eltern- und Informationsabend
am kommenden Freitag 25. 9. 09,
18 Uhr Kinder und Jugendliche
und 19 Uhr Erwachsene - vorbei

(eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich). Weitere Informationen erhal-
ten sie unter Tel. 061 332 23 32
oder
www. skema.ch. Beachten Sie
bitte auch Inserat auf Seite 15.

Ihr Skema-Team

687684

Frischer
Buttenmost
Sa, 26. 9. 09 +
Sa, 24. 10. 09,
10–14 Uhr.
M-Parc Dreispitz,
Parkplatz zwischen
Migros und Obi.
Irma Vögtli,
Verena Ming,
Kirchrain 17
4146 Hochwald
Tel. 061 751 48 21

688483

5 Jahre

Güterstrasse 106
Tel. 061 261 74 74

Mo–Fr 9–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

www.hairgallery.ch

676556

Boutique chez Irène
Tellplatz 2 BS, Tel. und Fax 061 361 03 72

Exklusive Oberteile
Hosen, Jeans, Jupes und Jacken.
Auch grosse Grössen!!!!
Junge Mode, Taschen & Gürtel
GreenHouse: 50%

Mo 14–18.30 Uhr
Di–Fr 10–18.30 Uhr
Sa 14–18.00 Uhr 33

78
44

Irène Voegelin

Babyschwimmkurse und Aquagymnastik im Hotel Hilton
Die Schwimmschule beider Basel
bietet ein breit gefächertes An-
gebot mit weit mehr als 100 Kur-
sen für Kinder und Erwachsene
an. Neu im Angebot stehen ab
dem 13. Oktober 2009, Baby-
schwimmkurse und Aquagymna-
stik-Trainings im Hotel Hilton.
GZ. Menschen, die früh mit
Schwimmsport in Berührung kom-
men, profitieren ihr ganzes Leben
lang davon. Sie entwickeln ein ge-
sundes Atmungssystem und kräfti-
gen ihre Muskulatur. «Beim Baby-
schwimmen bringt man den Kin-

dern nicht das
Schwimmen bei»,
erklärt Ueli Rusch,
Leiter der
Schwimmschule
beider Basel, «son-
dern gewöhnt es
ans Wasser, so
dass es keine Äng-
ste aufbaut, seine
Lungen und sein Herz stärkt und
zusammen mit einem Elternteil ei-
nen intensiven Hautkontakt spürt.
Für die Eltern geht es um die Si-
cherheit, um Handgriffe und dar-
um, was sie alles mit Ihrem Kind im
Wasser unternehmen können.»
Bei der Schwimmschule beider Ba-
sel können aber nicht nur Babies
und Kinder, sondern auch Erwach-
sene auf ein solides Kursangebot
vertrauen. «In unseren Aquagym-
nastik-Trainings werden die beson-
deren gesundheitlichen Wirkun-
gen des Wassers mit der gezielten

Bewegungsschulung einer Gymna-
stik verbunden», so Ueli Rusch. Die
Schulung von Muskelkraft und Aus-
dauer, von Beweglichkeit und Be-
lastbarkeit, ist gerade im Wasser
mit besonderer Wirksamkeit und
dabei noch schonend möglich.
Interessierte können sich unter Tel.
061 361 65 19 oder
www.schwimmschulebasel.ch wei-
ter informieren. «Wir freuen uns
riesig in einer so idyllischen Umge-
bung, Kurse anbieten zu können»,
sagt Ueli Rusch, Leiter der
Schwimmschule beider Basel. n
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Suche für meinen

Therapie-
raum
(32 m2)

Im Hechtliacker
50 eine(n)
Mitmieter(in)
stunden- oder
tageweise

Tel. 061 361 23 92
079 509 19 62

688348

Zahnarztpraxis De Paoli:
Seit 20 Jahren für Sie
auf dem Bruderholz!

Ihr Team für alle Zähne
S. Yildirim A. De Paoli H. Demiroglu

G. De Paoli

Praxis Giuseppe De Paoli eidg. dipl. Zahnarzt SSO
Hohe Winde-Strasse 38 4059 Basel Telefon 061 361 25 05

Praxis rollstuhlgängig/direktes Tram 15/Parkplätze 687686

Zahnarztpraxis De Paoli:
Seit 20 Jahren für Sie
auf dem Bruderholz!

Das Teefachgeschäft seit 1991

Über 200 Tee-Spezialitäten

Tellstrasse 3, Basel
Tel. 061 361 90 11

Di–Fr, 9.15–18.30, Sa, 10–16 Uhr

teegarten-miniatures.ch
626352

SSO

SSO-Zahnärzte
engagieren sich

gegen Kleinkinderkaries.

SSO-Zahnärzte
verdienen Ihr Vertrauen.

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

64
20

49

40419

Güterstr. 108 • Telefon 061 361 30 46

20
70

16

Neuanfertigungen
Änderungen • Reparaturen
Fasnachtskostüme
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 9.30–11.30 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Mi und Sa geschlossen

16 JAHRE

10 Minuten Solarium pro Woche ist gesund!
Und im fitnessplus, scheint immer die Sonne!
Gerade jetzt wo die Tage kürzer wer-
den, die Sonne kaum mehr scheint,
merken wir, dass unsere Energien
nachlassen. Verschiedene Studien
haben bewiesen: wer sich fit hält
und ins Solarium geht ist wesentlich
leistungsfähiger. Einmal pro Woche
10 Minuten Solarium-Sonne ist ge-
sund! Die modernen Solarien vom
fitness-plus Sonnenstudio berück-
sichtigen die Ansprüche der heuti-
gen Gesundheitsstandards für unbe-
schwerten Solarium-Genuss. Eine
Lichttherapie sowie Musikberiese-

lung auf Wunsch garantieren eine
optimale Aufnahme der Lichtener-
gie. Diese bewirkt einen biopositiven
Effekt auf unsere Gesundheit. Wir
sind dynamischer, gutgelaunt und
resistenter. Auf jeden Hauttyp abge-
stimmte Besonnungs-Zeiten sind
dem kompetenten und diesbezüg-
lich speziell ausgebildeten fitnessp-
lus-Personal bekannt und Sie können
sich somit diesbezüglich in guten
Händen wähnen.
Wenn Sie diesen Bericht ausschnei-
den und bei uns vorbeikommen,

fitnessplus-Gutschein

schenken wir Ihnen 5 Minuten
Sonne!
Im fitnessplus gibt es auch ein Kin-
derparadies, wo die Kleinen und
Kleinsten betreut werden, während
Mama und Papa trainieren, in der
Sonne liegen oder sich in der Nasszo-
ne entspannen und eine Massage ge-
niessen. Alle Gruppenkurse stehen
Ihnen zur freien Verfügung, es gibt
ganz verschiedene Angebote, sicher
ist auch ein passender Kurs für Sie
dabei. Sauna, Dampfbad, Ausdauer-
geräte mit TV-Monitoren und vieles

mehr erwarten Sie bei uns.
Melden Sie sich noch heute telefo-
nisch an für einen Beratungstermin
unter der Nummer 061 338 90 20.

Ihr fitnessplus-Team

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

!

Kann ein Hörgerät
Ihr Leben bereichern?

Die Antwort ist

Marktgasse 3, Tramhalt
Schifflände, 4001 Basel
Telefon 061 262 03 04
www.hoerhilfeborner.ch

Besuchen Sie uns und testen Sie das neue Audéo YES Hörsystem.
Ich wünsche einen kostenlosen Hörtest.
Senden Sie mir detaillierte Informationen zum Audéo –
dem Persönlichen Kommunikations-Assistenten (PCA).

l

Name:

Adresse: PLZ/Ort:

689463

Mode • Schönheit • Fitness • Gesundheit



Gächter’s Gesundheitsnews!

Hypnose aus dem Gundeli

Grippe und Co.
Schweinegrippe, Vogelgrippe und
Saisonale Grippe – diese Schlagwor-
te hören wir seit Monaten fast tag-
täglich. Jeder kennt die verstopfte
oder fliessende Nase, das Gefühl ei-
nes wunden Halses, ein Schwerege-
fühl im Kopf, Reizhusten, etc. Aber
ist es deswegen gleich die Grippe?
Denn dies sind die Symptome einer
Erkältung. Die Grippe unterschei-
det sich von einer Erkältung folgen-
dermassen:
Eine Erkältung ist die häufigste Er-
krankung der oberen Luftwege ver-
ursacht durch eine bestimmte Art
von Viren (Rhinoviren). Die Infekti-
on mit diesen Rhinoviren erfolgt in
der Regel nicht durch Tröpfchen
(Husten, Niesen, etc.), sondern
durch Kontakt der Hände mit dem
Nasensekret angesteckter Perso-
nen. Ein Antibiotikum wirkt nicht
gegen diese Viren, der Körper muss

selbst Abwehrstoffe bilden, um mit
der Krankheit fertig zu werden. Bei
einer bereits vorhandenen
Schwächung des Organismus kann
es zusätzlich zu einer Zweitinfekti-
on mit Bakterien kommen. Da eine
Impfung nicht möglich ist, ist eine
gesunde Lebensführung die beste
Vorbeugung. Dazu gehört eine aus-
gewogene Ernährung, regelmässi-
ge körperliche Betätigung, genü-
gend Schlaf und eine ausreichende
Versorgung mit Vitaminen und Mi-
neralstoffen.
Die Grippe wird durch Tröpfchen-
infektion übertragen. Typisch für
die Grippe ist der plötzliche Beginn
mit hohem Fieber (über 38°C), das
schwere Krankheitsgefühl und die
Gelenkschmerzen. Weitere Symp-
tome sind Kopf- und Halsschmer-
zen, Schnupfen, Husten und Heiser-
keit. Der Erreger ist das Influenza
Virus. Kinder und Jugendliche er-
kranken häufiger daran als Erwach-

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

sene. Die häufigste Komplikation
einer Grippe ist das Auftreten einer
zusätzlichen Infektion mit Bakteri-
en, insbesondere einer Lungenent-
zündung. Sie kündigt sich oft durch
das erneute Auftreten von Fieber
nach kurzer Zeit der Besserung an.
Gegen die saisonale Grippe können
Sie sich impfen lassen, bereits sind
die ersten Impfdosen an die Ärzte
ausgeliefert worden. Auch gegen
das Schweinegrippe-Virus H1N1
wird ca. ab November ebenfalls ein
Impfstoff vorliegen. Wenn Sie zu
den Risikogruppen gehören, soll-
ten Sie sich jetzt gegen die saisona-
le Grippe impfen lassen, damit Sie
sich im November zusätzlich gegen
die H1N1 Viren impfen können.
Als Schutzmassnahme empfehlen
wir Ihnen als wirkungsvollste Mas-
snahme eine gute Händehygiene,
das heisst waschen Sie Ihre Hände
regelmässig mit Seife. Ihr Immun-
system können Sie mit einem aus-

gewählten Echinacea Präparat und
mit Vitamin C stärken. So sind Sie
optimal gerüstet gegen einen An-
griff von Viren.
Für alle Fragen zur Vorbeugung
oder über die Behandlung von
Symptomen berät Sie unser ge-
schultes Fachpersonal jederzeit.
Fragen Sie uns, wir beraten Sie
gerne!
Ihr Team der Toppharm Apotheke
Gächter

In der Hypnosetherapie lernt der
Mensch sich nach innen zu orien-
tieren: Der Herzschlag verlangsamt
sich, der Blutdruck sinkt, die Mus-
keln entspannen sich und die Ge-
hirnfrequenz sinkt ebenfalls. Da-
durch entsteht ein veränderter Be-

wusstseinzustand mit ausgepräg-
ten Alphaphasen in der rechten
Hirnhälfte, der ein schöpferischer
Zustand des Lernens und der Neu-
orientierung, auch des «sich erin-
nern» ermöglicht. Das Unterbe-
wusstsein ist in diesem Zustand er-
höht ansprechbar und aufnahme-
fähig. Ganz in diese auf Ruhe aus-
gerichteten, entspannten wie auch
wachen Zustand, wird psychisch
mehr Freiraum gewonnen, werden
mental Bezugsrahmen erweitert.
Eine positive Stärkung der Persön-
lichkeit ist die Folge. Bei der Stär-
kung des Selbstvertrauens oder
auch des Selbstwertgefühls, werden
durch hypnotisches sich erinnern
an Erlebnisse des Wohlbefindens,

Selbstwert und Selbstrespekt, gute
Gefühle hervorgerufen. Auf der
körperlichen Ebene ist man ent-
spannt, gelassen und zuversicht-
lich. Geistig klar und reflektiert, re-
spektvoll und wertschätzend sich
selber gegenüber, fühlt man sich
seelisch geborgen und glücklich.
Mit dem erlebten Wohlbefinden,
der Ruhe und Stärke während der
Hypnosetherapie, wird der Samen
der Veränderung gelegt. Die Vor-
stellungskraft während der Hypno-
se bringt die Veränderungen in
Gang und durch das körperliche
Verankern der guten, starken Ge-
fühle, können diese jederzeit abge-
rufen werden und bleiben Bestand-
teil der Persönlichkeit.

Starkes Selbstvertrauen durch Hypnose

Hypnowell, Reinacherstrasse 12,
4053 Basel, Telefon: 041 493 05 01,
info@hypnowell,ch.

www.hypnowell.ch
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Geld sparen
beim Zahnarzt

 Unsere Partner-Praxen bieten Ihnen das ganze Spektrum der
modernen Zahnmedizin aus einer Hand. Von einfachen Füllungen bis
zu komplexen, implantatverankerten oder kombinierten Arbeiten.

Wir versorgen Sie mit besten Behandlungsmethoden und
Materialien auf hohem Qualitätsniveau zu günstigen Preisen!

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit gratis und unverbindlich
Kontakt zu neuen und preiswer teren Zahnärzten aufzubauen.

 Sparen Sie bis zu50% beim Preis und nicht bei der Qualität!
Neu: Ihr kostenloser Preisvergleich. Profitieren Sie neben der

Kostenersparnis zudem von einer wertvollen Zweitmeinung eines
weiteren Arztes. Sie können bei vergleichbarer Qualit ät der
Behandlung viel Geld sparen! Jetzt auch in Ihrer Region!
Medicum, Telefon: 041 410 07 02 www.medicum.ch

Günstige Zahnbehandlungen in der Schweiz

68
71

14

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Einfache
Gesichtspflege
Reinigen, Peeling,
Maske, Massage Fr. 55.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • Haarentfernung
• Manicure • Massagen
• Neu: Wimpern färben 465155

Jetzt aktuell
Haarverlängerungen

bei

553907

• Damen
• Herren
• Kinder
• Di bis Do:

40% Rabatt
für AHV/IV

Tanja Velic
Güterstrasse 144, 4053 Basel
Telefon 061 361 61 16

68
71

42

Text: Waltraud von Büren, dipl.
Hypnosetherapeutin, Hypnowell.
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Sie finden uns in Basel, Dornacherstr. 210

Dash
Tiefseewirbel oder
Blütensamba

je 105 Waschgänge

2990
statt

56.-

Geschenk-Set
Axe Pokerkarten-Set,
3-teilig

Geschenk-Set
Dove Supreme Care-Set,
2-teilig

690
statt

1280

690
statt

1150

3990

Steppgilet mit
abnehmbarer
Kapuze
Gr. S-XL,
100% Polyamid,
braun oder
schwarz

3490

Sweatjacke mit Kuschelfutter
Gr. S-XL, 60% BW,
40% Polyester,
offwhite oder
schwarz

5490
Konkurrenzvergleich

92.-

Dolce & Gabbana
Light Blue
Homme,
EdT Vapo 75 ml

Sie sparen
37.10

SKEMA
Infoabend
für Kampfkunst
und Gesundheit
für Kampfkunst
und Gesundheit

Fr, 25. September 09
Kinder und Jugendliche: 18.00h

Erwachsene: 19.30h

weitere Infoabende in Ihrer Umgebung unter

www.skema.ch

Selbstverteidigung
Selbstvertrauen

Selbstfindung
Gesundheit

SKEMA Kampfkunstschule Basel
Leimgrubenweg 9, Dreispitz Tor 9
2. Stock, Nähe Heilsarmee, Computer STEG
Infos/Anmeldung: Tel. 061 332 2 332

688840

Schwimmschule beider Basel

Ueli Rusch, 061 361 65 19
info@schwimmschulebasel.ch

www.schwimmschulebasel.ch

Schwimmkurse für jung und alt

Baby-Schwimmen 3–12 Monate
Kleinkinder-Schwimmen 2–4 Jahre
Kinderschwimmkurse Krebs–Eisbär ab 5 Jahren
Juniorenschwimmen Wal–Delfin

Kurse für Erwachsene Anfänger – Fortgeschritten
AQUAGYM AquaGymnastik & Jogging

Bitte beachten Sie auch den Artikel auf Seite 12

688741

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Junge Frau sucht eine
Stelle im

Lagerbereich
für zirka 60% oder
3–4 Tage pro Woche.

Tel. 061 331 59 04
689617



BACK-VARIETÉ MIT
KINDERBACKSTUBE

MONTAG BIS FREITAG:
14.00 Uhr, 15.00 Uhr
und 16.00 Uhr

SAMSTAG:
10.30 Uhr, 12.30 Uhr
und 13.30 Uhr

JETZT
ANMELDEN!
058 575 54 18
(Maximal 12 Kinder,
zwischen 6 und 12 Jahren)

DIENSTAG, 20. OKTOBER – SAMSTAG, 31. OKTOBER
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An der Vögtli Bürotechnik
Western-Grillparty
wurde auch geschossen
GZ. Keine Angst! Es gab weder Ver-
letzte noch Tote an dem Vögtli
Bürotechnik AG-Kundenanlass, son-
dern rundum nur zufriedene und
begeisterte Gäste. Die Schüsse ka-
men von dem Stunt-Duo www.colo-
rados.eu, die mit ihren zwei spekta-
kulären Auftritten (Messerwerfen,
Schlägerei-Einlagen, Pistolen-Schüs-
sen etc.) so eine richtige Wild-West-
Stimmung in das passend dekorier-
te Festzelt brachten.

Schön, dass es in der heutigen Zeit
noch Firmen gibt, die als Dank ei-
nen grosszügigen Kundenanlass or-
ganisieren. So die Firma Vögtli
Bürotechnik AG im Gundeli-Drei-
spitz. Inhaber Andy Vögtli und sein
Team luden Ihre treue Kundschaft
nach Aesch auf den Klushof Koell-
reuter ein. Über 200 Kunden leiste-
ten dieser Einladung folge. Parallel
zum Begrüssungs-Apéro durften
die geladenen Gäste sich am «We-
stern Wettbewerb» beweisen (Büch-
senwerfen, Bull-Riding, Hufeisen-
und Lassowerfen, Nageleinschla-
gen, Nussklopfen und Poker-Dart).
Es gab viele tolle Preise zu gewin-
nen u.a. ging der Hauptpreis - ein
rotschwarzer moderner Bürostuhl
der Marke Sitag im Wert von CHF
796.00 an den glücklichen Gewin-
ner Willi Hertner. Die Gäste waren
auch begeistert über das gute und
reichhaltige Salat- und Grillbuffet à
discretion, ebenso über das später
offerierte «gluschtigi» Dessertbuf-
fett. Auch der einheimische Klus-
hof-Wein fand grossen Anklang.
Für die passende Countrymusic
sorgte Horst Krush, witzig die
«Putzfrau» der Firma Vögtli mit
ihrem Auftritt und dahinter steht
der bekannte Komiker Marcel Do-
gor alias «Anneliese Roggenmoser».
Es empfiehlt sich also, Kunden von
Vögtli Bürotechnik AG zu werden.
Nebst einem flächendeckenden
qualitativen Büroartikel-Sortiment
zum konkurrenzfähigen Preis er-
wartet Sie eine bürotechnische Top-
beratung von einem aufgestellten
Team samt Hauslieferungen und
Kundenservice. Und wenn Sie ja
«fleissig» einkaufen, werden Sie si-
cher an ihren nächsten heissbe-
gehrten Kundenanlass eingeladen.
Der Klushof Koellreuter in Aesch ist
übrigens auch für einen Ausflug,
für Ihren nächsten Anlass, für Wei-
ne, Spirituosen oder für Pferdelieb-
haber bestens zu empfehlen. Gerne
gibt Ihnen die Familie Schwabe
Auskunft. Telefon 061 751 13 78,
www.klushof.ch n

(immer v.l.n.r.):
1) Das sympathische und fachkom-
petende Team der Vögtli Bürotech-
nik AG, Gundeli-Dreispitz. 2) Inha-
ber Andy Vögtli mit seiner Gemah-
lin Edith. 3) «Wild-West-Stimmung»
im Festzelt beim Klushof Koellreu-
ter Aesch. 4) Die Organisatoren
Sandra Jungo, Hausherr Alexander
Schwabe (Klushof) und Rita Aellen.

5) Daniel Intergand (F. Hoffmann
La Roche) und Roland Buser (En-
dress + Hauser Flowtec AG). 6) Rita
Krattiger (GL-Mitlied Vögtli Büro-
technik AG) und Peter Ledermann
(Basler Versicherungs-Gesellschaft).
7) Joerg Redlich (Vögtli Bürotech-
nik AG) überreicht dem Gewinner
Willi Hertner den Hauptpreis.
8) «Hände hoch» mit Duo Colora-

dos. 9) Komiker Marcel Dogor alias
Anneliese Roggenmoser. 10) Coun-
trymusic von Horst Krush. 11) Das
reichhaltige Grill-Buffett. 12) Ent-
spannende und gelassene Stim-
mung bei herrlichem Ambiente.
13) Kunde Ueli Zysset (Agility Logi-
stics AG) im «Wild-West-Look» beim
Bull-Riding.

Fotos/Collage: GZ.

Fotos von dem gelungenen und unterhaltsamen Vögtli-Kundenanlass

Vögtli Bürotechnik AG,
Florenz-Strasse 1d, Dreispitz/
Freilager (Tor 13), 4023 Basel, Tel.
061 338 50 00, Fax 061 338 50 10,
E-Mail:
voegtli@voegtli.ch, www.voegtli.ch

1 2

3 4

5

6
7

8 9
10 11

12 13
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71
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68
71
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Lust auf ein
scharfes Vergnügen?

cinema
kabinen

Sexualleben gut,

alles gut!

2x in Basel:
Güterstr. 214 & U-Shop Badischer-Bahnhof

Täglich von 9.00 Nonstop… ab18J.

65
42

22

554156

Altersheim Gundeldingen
Bruderholzstrasse 104

% 061 367 85 85

Programm
Oktober 2009:

Donnerstag, 15. Oktober
Mehrzweckraum, 15.30 Uhr

Konzert
Mit Klavier und Klarinette
Frau Ganter

Dienstag, 20. Oktober
Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
für Interessierte

Mittwoch, 21. Oktober
Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht
Theologin Frau D. Becker
(röm.-kath. Heiliggeist-Kirche)

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt
diese und mehr Aktivitäten.
Werden auch Sie Mitglied im Förder-
verein. Einzelmitglieder CHF 20.–/
Familienmitglieder CHF 40.–
Anmeldung an:
Herrn Alfred Weisskopf,
Telefon 061 331 72 61,
Spiegelbergstrasse 18, 4059 Basel

73
96

4

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32

10
74

36

Noch bis Samstag, 3. Okt. 2009

Bayrische Wochen
Bayrisches Bier vom Fass, Bayrische
Bodensee-Weine, Bayrische Spezialitäten:
Schweinshaxen, Weisswurst, Knödel …

im www.ThePoint.ch
M-Parc Dreispitz im 1. Stock
Mo–Fr 8.30–20h und Sa 8–18h,
So geschlossen 688761

Wer ist interessiert
an einer grossen
Sammlung von

Kaffeerahm-
deckeli?
Telefon abends ab 19 Uhr
061 272 65 50

689192

GLÜCKSKARTEN-
VERLOSUNG HERBST-
MÄRT 09 HEILIGGEIST

Folgende Gewinnzahlen wurden am
Herbstmärt 2009 Heiliggeist ausgelost:

1229 2232 1872
0025 1183 0912
0780 0085 2492
0279 2784 1588
2440 2432 2566
2645 2602 1031
2362 2012 2774
1123 2683 0965
0056 1350 1575
2667 1433 0574

Die attraktiven Preise sind im Pfarramt
an der Thiersteinerallee 51 abzuholen.

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 8.30–11.30 und
14.00–16.00 Uhr

Vom 28.9.–9.10. 2009 ist das Pfarramt
nur morgens von 8.30–11.30 Uhr
geöffnet.

Die Preise werden nur an Erwachsene
abgegeben.

Letzter Abholtermin: 28. Oktober 2009.
688395

t Agenda t

Fotowettbewerb Hotel Euler

«Mein Basel»
GZ. Noch bis Ende September läuft
der Fotowettbewerb des Hotels Eu-
ler am Centralbahnplatz. Gesucht
und prämiert werden 66 Fotografi-
en, die den Charme und die Vielfalt
der Stadt Basel und ihrer näheren
Umgebung zeigen. Damit werden
ab diesem Herbst die Wände der
neu gestalteten Hotelzimmer im
Euler geschmückt.
Gegen dreihundert teils an Ideen-
reichtum und Gestaltung einzigar-
tigen Fotografien sind bereits abge-
liefert worden. Alle Wettbewerbs-
Teilnehmer werden zur Preisverlei-
hung mit Vernissage am 29. Okto-
ber persönlich eingeladen. Es win-
ken 66 tolle Preise für Wochenend-
Trips, Hotel-Übernachtungen und
Restaurant-Besuche. Mehr Informa-
tionen finden Sie unter
www.hoteleuler.ch,
Fotowettbewerb. n

Noch bis zum Sonntag, 27. Sept.,
im Dreispitz-Areal

Ausstellung LichtFeld 09
GZ. Ein Jahr vor dem 10-jährigen Ju-
biläum gastiert LichtFeld zum drit-
ten und voraussichtlich letzten Mal
im ehemaligen American Optical
Gebäude auf dem Dreispitzareal,
Münchenstein/Basel. Erneut ist
eine anregende Ausstellung ent-
standen, die Arbeiten von Künstler-
persönlichkeiten aus der Region
Basel, Zürich, Roveredo, Wien,
Nürnberg, Moskau/Monte Carlo,
Istanbul und New York vereinigt
und zu einem spannenden Ganzen
zusammenfügt.
Augenfällig ist dieses Jahr, dass ei-
nige Künstler und Künstlerinnen
sich vermehrt politischen und wirt-
schaftlichen Themen widmen.
Bei seiner wachsenden Internatio-
nalität wird LichtFeld immer dar-
auf bedacht sein, einen gesunden
Mix aus lokalen und ausländischen
Künstlern zu zeigen. Zudem sind
sowohl berufserfahrene Künstler
willkommen als auch Abgänger
von Kunstschulen– dieses Jahr mit

Daniel Karrer und Kathrin Siegrist
aus Basel– die die Idee des Projekts
unterstützen.
Der vorliegende Katalog dokumen-
tiert die Ausstellung LichtFeld 09.
Er ist erhältlich im Christoph Meri-
an Verlag oder im Buchhandel,
www.lichtfeld.ch. Die Ausstellung
ist täglich geöffnet von 12–19 Uhr,
Dreispitz Tor 13, Helsinkistr. 9. n

Do, 24. September

Quartierrundgang
GZ. Die CVP Grossbasel-Ost lädt alle
Interessierten zur zweiten Führung
durch das Gundeldinger Quartier
ein. Der Margarethen-Rundgang
findet statt am Donnerstag, 24. Sep-
tember, Treffpunkt: 18.30 Uhr,
Tramhaltestelle IWB. Der Rund-
gang wird geleitet durch Frau Bea-
trice Isler, Präsidentin des Neutra-
len Quartiervereins und Präsiden-
tin der Quartierkoordination Gun-
deldingen. Der dritte und letzte
Rundgang, der Bahn-Rundgang,
findet am Donnerstag, 22. Oktober
statt, der Treffpunkt ist ebenfalls

um 18.30 Uhr an der Tramhalte-
stelle IWB. Die Dauer der Rund-
gänge ist ca. 2 Stunden. n

Ab Do, 24. September, Theater-
Falle im GundeldingerFeld:

Volk&Glory
GZ. Gleich zwei verschiedene
Stücke zeigen die Schauspielerin-
nen Volk&Glory im September in
der TheaterFalle: eines für Kinder,
Familien und Junggebliebene; das
andere, «Rest. Glück», für Erwachse-
ne. Für dieses Stück, ihre erste ge-
meinsame Produktion, wurden
Christina Volk und Ursina Gregori
u.a. mit dem Schweizer Innova-
tionspreis 2007 ausgezeichnet.
Das erste Stück, «Geschichten vom
Roll und vom Ruh», zeigt zwei Ge-
gensätze: Roll will alles und Ruh
will seine Ruhe. Trotz aller Ge-
gensätze verbindet das unbändige
Roll und das selbstgenügsame Ruh
eine innige Freundschaft.
Spieldaten: Do, 24.9. und Fr, 25.9.
jeweils um 10 Uhr, Sa, 26.9. und So,
27.9. jeweils um 11 Uhr.
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Das zweite Stück, «Rest. Glück»,
handelt von einer Beiz. Zwei
Schwestern, die da ausharren in
ihrem glücklosen Familienerbe. In
«Rest. Glück» gleiten Volk&Glory
auf fettigem Parkett durch musik-
theatralisches Neuland und sorgen
für gute Stimmung à discretion.
Spieldaten: Do, 24.9., Fr, 25.9. und
Sa, 26.9. jeweils um 20 Uhr. Anmel-
dung und Infos für beide Stücke
über denise.willi@bluewin.ch. Zu
den Projekten der TheaterFalle er-
halten Sie Infos unter
www.theaterfalle.ch. n

Sa, 26. und So, 27. September

Internationale
Katzenausstellung
GZ. Am Wochenende vom 26. und
27. September findet in der Halle
3.02 der Messe Basel die Internatio-
nale Katzenausstellung des Katzen-
clubs beider Basel statt. Es werden
diverse Rassenkatzen von Züchtern
und Liebhabern gezeigt in den
Kategorien Kurzhaarkatzen, Halb-
langhaarkatzen (Semilanghaar),
Langhaarkatzen und von den je-

weiligen Kategorien auch die Jung-
tiere von 3–6 und 6–10 Monaten.
Auch einige Hauskatzen werden
gezeigt. Ein internationales Rich-
tergremium sorgt dafür, dass die
schönsten Katzen aus allen Katego-
rien bei der «Best in Show» den Be-
sucherinnen und Besuchern auf be-
sondere Weise vorgestellt und die
Tagessieger prämiert werden.

Diverse Verkaufsstände erweitern
das Angebot von Tiernahrung über
Katzenspielzeug, Kratzbäume, Ku-
schelbettchen, Pflege und Hygie-

neartikel, Deko und Schmuck und
vieles mehr bis hin zum umwelt-
schonenden, recyclierbaren Kat-
zenstreu. Für das leibliche Wohl
gibt es im Restaurant Tagesmenus
und Snacks zu vernünftigen Prei-
sen. Besuchen Sie auch die Cats-
Bar. Diverse Drinks wie Caipirinha,
Gin Tonic oder einfach ein «Cüpli»
verleiten zum verweilen in gemüt-
licher Ambiance.

Genaue Auskünfte:

www-katzenclub-beider-basel.ch. n

Fr, 25. und Sa, 26 September

Country-Festival im
Einkaufszentrum
Münchenstein Gartenstadt
GZ. Am Freitag, 25. und Samstag,
26. September findet im Einkaufs-
zentrum Münchenstein Garten-
stadt ein Country-Festival statt.
«Barbarella West and Band» sorgen
mit ihrer Countrymusik für fröhli-
che Stimmung und volle Tanz-
flächen. Ihr Repertoire reicht von
sehr traditionellem bis zu neuem
Country. Der mehrstimmige Ge-
sang der «Barbarella West and
Band» sorgt dank viel Power für

Stimmung auf der Tanzfläche. Wer
noch die passenden Schuhe für ein
paar Stunden auf der Tanzfläche
braucht, kommt am zweitägigen
Country-Festival ebenfalls nicht zu
kurz: Bei Dosenbach gibt es auf alle
Schuhe 10 Prozent Rabatt. Ebenso
ist für das leibliche Wohl gesorgt:
leckere Würste und kühle Getränke
runden die zwei tollen Tage ab. Da-
mit steht einem gelungenen Coun-
try-Festival im Einkaufszentrum
Münchenstein Gartenstadt nichts
mehr im Wege.
Programm «Barbarella West and
Band» spielt am Fr, 25.9. von 16-20
Uhr und Sa, 26.9. von 13-18 Uhr.
Täglich 10% Rabatt bei Dosenbach
und am Verpflegungsstand. n

Mi, 7. bis So, 11. Oktober

Kaspers bunte
Herbstgeschichten
GZ. Das Figurentheater Figuretti
möchte Gross und Klein einladen,
einzutreten in das heimelige
Kleintheater an der Laufenstrasse
90. Der Kasper und s’Müsli haben
herbstliche Abenteuer zu bestehen:
Kaspers selbstgebauter Drache ist
verschwunden... wer steckt wohl
dahinter? Und dann will der Kasper
auch noch – wie der Igel – einen
Winterschlaf machen. Ob das gut
gehen kann?
Aufführungen: Mi, 7.10., 15 Uhr,
Sa, 10.10., 15 Uhr und So, 11.10., 11

Uhr. Dauer: 45 Minuten, Alter: ab 4
Jahren. Eintritt: 10 Fr. pro Person,
Figurentheater Figuretti, Laufen-
strasse 90. Telefonische Reservatio-
nen unter 061 331 19 77, weitere
Infos unter www.figuretti.ch. n

Laufenstrasse 41, 4053 Basel
Tel. 061 337 99 99 Fax 061 337 99 96
www.boulevard-garage.ch info@boulevard-garage.ch

l Reparaturen und Service aller Marken l Fahrzeug
prüfbereitstellen und MFK-Vorführung l Abgastest

l Carrosseriearbeiten l Gutmann Diagnostics

Aktion Oktober
• Top-Reinigung Fr. 59.– • Grundpolitur ab Fr. 200.–

682803

OUTBACK 2.5i AWD.
MEHR DENN JE.

MEHR SPORT. MEHR KOMFORT.
MEHR PLATZ. MEHR SICHERHEIT.
MEHR FAHRFREUDE. MEHR TECHNIK.
MEHR UMWELTFREUNDLICHKEIT.
MEHR WIRTSCHAFTLICHKEIT.

Im neuen Outback 2.5i AWD mit 167 PS
ab Fr. 42’000.– (man.) bzw. Fr. 44’500.–
(Automat mit LineartronicTM, der stufenlosen
Automatik mit AWD). Eine Probefahrt lohnt
sich mehr denn je. Wir freuen uns auf Sie.

689200

Ihre Quartierpartei

Quartierrundgang
Die CVP Grossbasel-Ost lädt sie zur zweiten Führung
durch unser Quartier ein.
Der Margarethen-Rundgang findet statt am:

Donnerstag, 24. September 2009
Treffpunkt: 18.30 Uhr Tramhaltestelle IWB

Der „Margarethen-Rundgang“ wird geleitet durch
Beatrice Isler,
Präsidentin des Neutralen Quartiervereins und
Präsidentin der Quartierkoordination Gundeldingen.

Der dritte und letzte Rundgang, der Bahn-Rundgang,
findet am 22. Oktober 2009 statt, der Treffpunkt ist
ebenfalls um 18.30 Uhr an der Tramhaltestelle IWB.
Die Dauer der Rundgänge ist ca. 2 Stunden.

Claude Wyler
Co-Präsident CVP Grossbasel-Ost

678339

Garten-Tipps
für den Herbst

– Der Herbst ist ideal, um Ge-
hölze, Zier- und Obstbäume
sowie Beeren zu pflanzen.

– Schaufeln Sie jetzt den Kom-
post um und verteilen Sie ihn
auf den Beeten. Rosen-
rabatten können Sie ab
Oktober mit Mist abdecken.

– Entfernen Sie das Laub vom
Rasen, damit er nicht gelb
wird und vertikutieren Sie ihn.

– Für Neu- und Nachsaaten von
Rasen ist der Frühherbst ein
guter Zeitpunkt.

– Rosen schneiden Sie im
späten Herbst auf die halbe
Höhe zurück. Rosenblätter
zusammenkehren, damit
keine Infektionen entstehen.

Haben Sie Fragen oder brau-
chen Sie Hilfe? Wir beraten Sie
gerne!

68
76

83

www.gundeldingen.ch

Ohne Werbung
kein Erfolg!
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4. Grossauflage mit 30 600 Expl. für Gundeli-Bruderholz und «Nachbarschaft»!

4. Grossauflage
(von total 5 Grossauflagen im 09)

Verteilungsgebiete
dieser Ausgabe:
Gundeli-Bruderholz,
Dreispitz, Bahnhof, Wolf,
Gellert, St. Alban, Aeschen,
Bachletten, Neubad, Bin-
ningen und Münchenstein.

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

Der neue
Fiat Punto
Natural Power
steht bereit: Seite 6

14
45

61

Wohnungsmarkt
Seite: 31

Gratis-Verlosung
Seite: 22

Das Gundeli hat eine Weltmeisterin

Wir sind stolz, eine Gundeldingerin ist Weltmeisterin! (V.l.n.r.): Zubeyir Sahin,
«unsere» Karate-Weltmeisterin Andrea Bornhauser und Silbermedaillen-Gewin-
ner Murat Sahin. Mehr dazu im Artikel auf Seite 20. Foto: GZ.Seite: 2 39649
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

32
67
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LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 2.0 Edition
silber-mét., 3. 03, 68500 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH,
ZV, Klima, ABS, Airbag, etc.

Ab MFK mit Garantie.
Fr. 18750.– (statt Fr. 20750.–)

Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny
061 338 66 11

41
52

5

Jubiläums-Angebot

GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Hyundai XG 360 V6 Auto.
grau, 1. 05, 69700 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,
Leder, ABS, Airbag etc.
Ab MFK mit Garantie

Fr. 16 700.– (statt Fr. 18 500.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061338 66 00

41
51
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Jubiläums-Angebot

Alles zu klein? Neue Brille!

64
25
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Sehtest

gratis
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

W W W . A D V O K A T U R A M B A H N H O F . C H
Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884

30
68

36

Güterstr. 203, Tel. 061 3615560
vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9–18.30 h Sa 8–17h

Bioladen
Drogerie
Heilmittel

Beachten Sie
bitte Artikel auf
Seiten 10 + 11

Simone Niggli-Luder
15-fache OL Weltmeisterin + Mutter

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297

Güterstr. 170,
Tel. 061 361 22 01

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 6–24 Uhr
Sa 8–24 Uhr
So geschlossen

626470

Die

ist auch farbig
im Internet:

www.gundeldingen.ch

627481

AUF TELEFONISCHE VORANMELDUNG,
SAMSTAGS GEÖFFNET

TELEFON 061 271 22 61
44746

Seit 25. April neu:
Meret Oppenheim-Str. 25 Breitenbachstr. 80
4008 Basel 4227 Büsserach
Tel. 061 271 22 61 Tel. 061 781 36 36

27
17

24

Postfach • 4008 Basel
Reichensteinerstrasse 10
Telefon 061 271 82 42
Fax 061 271 82 44
www.kuhnytreuhand.ch

• Buchhaltungen • Abschlüsse • Steuern • Verwaltungen

44
76
0

Info-Tag
17. Oktober, mit Apero:

Singen und Bewegen mit Kleinkindern.
Kommen Sie gratis und unverbindlich
schnuppern!

Babysingen für Kinder von 3 bis 12
Monaten und Begleitperson:
9.30–10.10 und 14.30 - 15.10 Uhr

Eltern-Kind-Singen für 11/2- bis
4-jährige und Begleitperson
11.00–11.40 und 16.00–16.40h

Ort: Atelier Variable
Frobenstrasse 75, 4053 Basel

Anmeldung bis 16. Oktober
bei Claudia Moppert
Tel. 061 311 81 11
c.moppert@sunrise.ch

688485

c Verehrte Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie bitte nie, dass Sie das
Erscheinen der

den Inserenten zu

verdanken haben!

Denken Sie bei Ihren Einkäufen/
Bestellungen daran.

Nur wer in der GZ
inseriert zeigt Interesse

am Quartier!

Sa, 3. Oktober

Migros Kulturprozent
Classics
GZ. Im Rahmen der Migros-Kultur-
prozent-Classics 2009/2010 gastiert
das renommierte «Orchestra Sinfo-
nica di Milano Giuseppe Verdi» am
Samstag, 3. Oktober im Stadtcasino
Basel. Unter der musikalischen Lei-
tung von Roberto Abbado erlebt
das Publikum einen fulminanten
Saisonauftakt mit spannenden
Werken grosser Komponisten. Vir-
tuose Variationen für Klarinette
und Orchester von Gioacchino Ros-

Di, 13. und Mi, 14. Oktober im
L‘Esprit-Saal (ehem. Provi)

Winter-Kinderkleiderbörse
GZ. Am Dienstag, 13. und Mitt-
woch, 14. Oktober findet im
L’Esprit-Saal Laufenstrasse 44,
4053 Basel, wie jedes Jahr die Win-
ter-Kinderkleiderbörse der Frauen-
gemeinschaft Heiliggeist statt. An-
genommen werden Winterkleider
ab Grösse 86, Hosen, Jupes, Kleider,
Mäntel, Jacken, Mützen, Stiefel,
Wanderschuhe, Skianzüge, Ski-
schuhe, Overalls, Handschuhe, Hel-
me, Schlitten, Schlittschuhe, gut er-
haltene Spiele, Bücher, vollständige
Puzzles, Lego, Playmobil, Puppen
etc. Es werden keine Kleider bis
Gr. 80 und keine Skis angenom-

men, keine Reservationen und
kein Umtausch und maximal 50
Artikel.
Annahme: Dienstag, 13.10. von 14-
17 Uhr, Verkauf: Mittwoch, 14.10.
von 9-14 Uhr durchgehend, Aus-
zahlung: Mittwoch, 14.10. von 18-
19 Uhr.

Wichtig: Jeder Gegenstand ist mit
Namen, fortlaufender Artikelnum-
mer, Grösse, Preis anzuschreiben
(keine Stecknadeln!) und auf einer
separaten Liste nummeriert aufzu-
führen. 20% des Verkaufspreises
werden abgezogen, der Reinge-
winn kommt einer sozial arbeiten-
den Gruppe zugute.

Auskunft: Telefon 061 331 64 95
oder Telefon 061 331 06 02. n

sini. Belcanto-Romanzen von Giu-
seppe Verdi, gesungen vom italie-
nischen Star-Tenor Marcello Gior-
dani. Und die eindrucksvollen «Bil-
der einer Ausstellung» von Modest
Mussorgski in der glanzvollen Or-
chestration von Maurice Ravel.
Schweizer Solist des Abends ist der
junge Klarinettist Matthias Müller.
Konzertbeginn: 19.30 Uhr, Preise:
Fr. 80.–, Fr. 70.–, Fr. 60.– und
Fr. 40.–. Auskünfte: www.migros-
kulturprozent-classics.ch. Vorver-
kauf www.eventim.ch. Vorver-
kaufsstellen: Infoschalter Migros
Claramarkt in Basel, Kundendienst
MParc Dreispitz in Basel. n

Das Gundeli hat eine Weltmeisterin
Karate-Kampfszene
im Training (Bläsi-
schulhaus, Kleinba-
sel). In der Mitte
Weltmeisterin And-
rea Bornhauser die
an der Weltmeister-
schaft in Tokyo 3
Medaillen holte.
Foto: GZ.

GZ. Kürzlich fanden in Tokyo die Ka-
rate-Weltmeisterschaften‘09 statt.
Vertreten war u.a. auch die Schwei-
zer Delegation des Schweiz. Karate-
verbandes Swiss Shokotan Karate-Do
Federation. Es freut uns besonders,
dass die 27-Jährige Gundeldingerin
Andrea Bornhauser, die an der
Achilles Bischof-Strasse im Gundeli
wohnt, den Weltmeistertitel in Kara-
te Damen (Kategorie Kumite bis 55
kg) errang. Ebenso erhielt sie zusam-
men mit der Nationalmannschaft
den Weltmeistertitel im Team Frau-
en. Zusätzlich errang sie noch die
Bronzemedaille (3. Rang) in der offe-
nen Klasse («open»). Andrea Born-
hauser wird trainiert vom Erfolgs-
trainer Zubeyir Sahin, der eine Schu-
le in Basel und Rheinfelden führt
und auch Instruktor der Schweiz.
Nationalmannschaft ist. Selbst war
er mehrfacher Schweizer Meister
und errang den 2. Platz an einer Eu-
ropameisterschaft. Co-Trainer ist
sein Sohn Murat Sahin und Ex Welt-
meister (2008), er holte in Tokyo bei
den diesjährigen Meisterschaften in

der Elite den 2. Platz (Silber Katego-
rie Kumite bis 75 Kg). Das Training,
welches im Bläsischulhaus durchge-
führt wird, umfasst jeden Tag Jog-
gen, Krafttraining, Ausdauertrai-
ning, Konzentration.
Die Gundeldinger Zeitung gratuliert
der Weltmeisterin ganz herzlich
zum tollen Erfolg. «Und mit viel
Glück bei der Auswahl finden viel-
leicht die Weltmeisterschaft 2010 in
Basel statt», so Murat Sahin.

Probetraining
Die Schule von Zubeyir Sahin eignet
sich auch gut für Disziplin-Training,
Gewaltprävention etc. und kann von
allen Interessierten besucht werden.
Weitere Auskünfte, Anmeldung,
Probetraining: World Shotokan Ka-
rate-Do Federation, Swiss Shotokan
Karate-Do Federation, Zübeyir Sahin,
Chief-Instructor Switzerland, 5. Dan,
Natel 079 423 50 14 oder Telefon
061 693 00 55, E-mail: sahin_karate-
do@gmx.ch, im Internet unter
www.shotokanschweiz.ch n
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CASA HIRSBRUNNER AG
Güterstrasse 154, 4053 Basel
im Gundeli / Nähe Bahnhof SBB

Wir bieten neue und vielfältige
Wohnideen für alle.

Grosse Ausstellung auf 3‘000 m2.
554295

68
71
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Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Lassen Sie sich von uns beraten.
Telefon 061 755 30 00 und www.einbruchschutzBasel.ch

Wir haben etwas gegen Einbrecher.

688629

Margrethen Carrosserie
Industrie-Lackiererei

Hans F. Cereghetti, 4053 Basel, Meret Oppenheim-Strasse 19, Tel. 061 272 46 20
329943

30 Jahre

Bar + Restaurant
Tagesmenüs,

abends à la carte

Grossleinwand
TV-Live-

Übertragungen

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Europäische und thailändische Gerichte
Neue Öffungszeiten:

Mo–Do 8.30–24 h, Fr 8.30–01 h, Sa 14–20 h
(auf Anfrage für Anlässe offen)

So geschlossen!

43362

Frischer
Buttenmost
Sa, 26. 9. 09 +
Sa, 24. 10. 09,
10–14 Uhr.

M-Parc Dreispitz,
Parkplatz zwischen
Migros und Obi.

Irma Vögtli,
Verena Ming,
Kirchrain 17
4146 Hochwald
Tel. 061 751 48 21

688483

Liebi Eltere,
nit vergässe,

do ka me au mit
Kinder cho ässe.

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10
682732

488578

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

Die nächste

erscheint am

Mittwoch, 21. Okt. 2009
mit den Themen/Sonderseiten:
• Basler Herbstwaren- und Weinmesse
• Kochen, Rezepte, Weine
• «’s isch ebbis los»

Inseratenschluss ist am Do, 15. Okt. 2009
Redaktionsschluss: Dienstag, 13. Okt. 2009

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:

061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch
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Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668

• Discountpreise!
• Alufelgen
• Raddeckel

• Schneeketten
• Reinigungs-

produkte etc.

39641

Dreispitz-Garage
Peter Kenk

Reinacherstrasse 28, 4053 Basel
Telefon 061 331 15 50

200156

Ihre -Garage
im Gundeli

2 x 2 VIP-Tickets zu gewinnen
Sa, 17. Oktober, 2x im Musical Theater Basel, 15 + 20h

Hip-Hop meets Broadway in Basel!
Eine Brücke schlagen zwischen dem Musical-Genre und der zeit-
genössischen Hip-Hop-Kultur: dieses Ziel verfolgt die bisher grösste
Produktion des New Dance Center im Gundeli Basel.

GZ. Die Tänzerinnen und Tänzer des
New Dance Center, Zwingerstrasse
im Gundeli, bringen am Samstag,
17. Oktober altbekannte Klassiker
wie «A Chorus Line», «Saturday Night
Fever» oder «West Side Story» auf die
Bühne des Musical Theater Basel – in
perfekter Symbiose mit der heutigen
Hip-Hop-Kultur. Gastgeber des
Abends ist die Showgruppe Diffe-
rent, die bereits mehrere nationale
und internationale Meistertitel für
das New Dance Center gewinnen
konnte. Dazu kommen die Gäste, die
für «Hip-Hop meets Broadway» ver-
pflichtet wurden: u.a. die Tanzgrup-
pe Culture Shock Washington DC,
die Standard-Meister der Tanzschule
Gennaro und Cristian aus Deutsch-
land, eine Formation der Stage
School Zürich, die Sängerin Tanja
Dankner, sowie die angesehenen
und mehrfach ausgezeichneten

Schweizer Crews Smooth-ness, Inza-
ne und Freakstyle. Das New Dance
Center wird durch all seine Schüler
vertreten, die Gruppe Different so-
wie Special Elements und Tremen-
dous, die gerade erst den ersten re-
spektive dritten Platz bei den
Schweizer Hip-Hop-Meisterschaften
verbuchen konnten.
Die gesamte Show wird erarbeitet
durch das Team des New Dance Cen-
ter und die international erfolgrei-
che Choreographin Jasmin Weder
aus dem Gundeli. Unter anderem
soll mit der Veranstaltung das zwan-
zigjährige Jubiläum der Schule im
Gundeli gefeiert werden, gleichzei-
tig soll aber auch ein Zeichen für In-
tegration gesetzt werden. Mehr als
die Hälfte der Schülerinnen und
Schüler des New Dance Center weist
einen Migrationshintergrund auf,
«Hip-Hop meets Broadway» soll be-
weisen, dass eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung wie Tanzen Jugendli-
che von der Strasse hält, den Cha-
rakter stärkt und die Integration för-
dert.
Die beiden Vorstellungen von Hip-
Hop meets Broadway finden am 17.
Oktober um 15 und 20 Uhr im Musi-
cal Theater Basel statt. Tickets sind
erhältlich unter
www.ticketcorner.ch, weitere Infos
unter www.newdancecenter.ch und
www.different-basel.ch.

Gratis Tickets-Verlosung
Die Gundeldinger Zeitung verlost gra-
tis zwei VIP-Tickets inklusive Apéro
für «Hip Hop meets Broadway» (Nach-
mittagsvorstellung). Die Anmeldung
kann per Fax 061 271 99 67, per SMS
079 645 33 05, per E-Mail: gz@gun-
deldingen.ch oder Postkarte an die
Gundeldinger Zeitung, Reichenstei-

nerstrasse 10, Postfach, 4008 Basel
erfolgen. Einsendeschluss ist der
Samstag, 3. Oktober. Kennwort:
Gerne möchte ich zwei VIP-
Tickets von «Hip Hop meets Bor-
adway». Die Ziehung (GZ-Team) ist

am Montag, 5. Oktober, die Gewin-
ner werden über denselben Weg in-
formiert wie die Teilnahme erfolgt
(ab Dienstag, 6. Oktober). Korre-
spondenz wird keine geführt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. n

Die Gastgeber: Showgruppe Different
Foto: www.lila21.ch

2 x 2 Tickets zu gewinnen
Di, 27. Oktober bis So, 22. November, Musical Theater Basel

Original West Side Story
GZ. Anlässlich der
50th Anniversary
World Tour ga-
stiert die West
Side Story an aus-
gewählten Thea-
tern vom Di, 27.
Oktober bis zum
So, 22. November
im Musical Thea-
ter Basel. Nur die-
se weltweit lizen-
zierte Produktion
darf heute den Ti-
tel «DAS ORIGI-
NAL» tragen, und
die Handlung be-
sticht durch ihre
gleichbleibende Aktualität.
Als Musical wurde die West Side
Story zu einem der erfolgreichsten
Bühnenstücke aller Zeiten, das für
das amerikanische Musiktheater
wegweisend wurde. Neben der
packenden und gleichsam tief be-
wegenden Geschichte sind es nicht
zuletzt die unvergesslichen Kompo-
sitionen wie «Tonight», «Maria»,
oder «Somewhere» von Leonard
Bernstein, die die West Side Story
zu einem aussergewöhnlichen Er-
lebnis machen.
Die Fassung des mehrfach prämier-
ten Regisseurs und Choreografen
Joey McKneely, Solotänzer und As-
sistent des grossen Jerome Robbins,
wurde enthusiastisch gefeiert. Nun
darf sich Basel also selbst auf das
Original freuen.
Aufführungen: jeweils 19.30 Uhr,
Sa und So zusätzlich 14.30 Uhr.
Ticketpreise: Fr. 39.- bis Fr. 139.-.
Infos: www.westsidestory.ch. Vor-

verkauf: Ticketcorner
(0900 800 800 – Fr. 1.19 / Min.).

Gratis Tickets-Verlosung
Die Gundeldinger Zeitung verlost
zwei Tickets für die Vorpremiere
vom 27. Oktober der «West Side
Story». Die Anmeldung kann per Fax
061 271 99 67, per SMS 079 645 33 05,
per E-Mail: gz@gundeldingen.ch oder
Postkarte an die Gundeldinger Zei-
tung, Reichensteinerstrasse 10, Post-
fach, 4008 Basel erfolgen.
Einsendeschluss ist der Samstag, 10.
Oktober. Kennwort: Gerne möchte
ich zwei Tickets für die Vorpremie-
re der «West Side Story». Die Zie-
hung (durch das GZ-Team) ist am
Montag, 12. Oktober, die Gewinner
werden über denselben Weg infor-
miert wie die Teilnahme erfolgte (ab
Dienstag, 13. Oktober). Korrespon-
denz wird keine geführt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. n

Betriebsferien

bis 4. Okt. 09
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Grosse Auswahl

Kalender 2010
Kunstkalender

Schweizer Bildkalender
Agenden

Beachten Sie bitte unser Schaufenster

Güterstrasse177, vis-à-vis Gundelitor,Basel
Tel. 061 361 58 18, Fax 061 363 91 35

pap.buser@vtxmail.ch
www.papeterie-buser.ch

Wir sind vonMontag bisSamstag
und auch über Mittag für Sie da! 11

78
98

49
28

44

Die Dreispitz Management AG ist
Betreiberin und zugleich Kopf
und Herz des Dreispitzareals

Unser aufgestelltes Personal berät Sie gerne in allen
Belangen rund um Administration, Vermietung, Park-
raumbewirtschaftung, Technik, Infrastruktur, Sicher-
heit, Logistik und Bahndienst.

Dreispitz Management AG | Dornacherstrasse 400 |
4023 Basel | admin@dreispitz.ch | www.dreispitz.ch |
Telefon +41 (0)61 335 40 00 | Fax +41 (0)61 335 40 01

Eine Tochtergesellschaft der Christoph Merian Stiftung

625900

Deutsch nach der
Arbeit

www.k5kurszentrum.ch

Der neue “after work course”
des K5 Basler Kurszentrum
passt auch in Ihren Zeitplan…

Der Deutschkurs richtet sich an fremd-
sprachige Erwachsene, die über keine

oder wenig Deutschkenntnisse verfügen
und gleichzeitig daran interessiert sind,
kulturelle Institutionen in Basel kennen

zu lernen.

Nächster Kursbeginn:

12.10. 2009

Mehr Informationen auf unserer
Homepage: www.k5kurszentrum.ch

Informationen & Anmeldungen unter:
Tel. 061 365 90 20

ejaeggi@k5kurszentrum.ch

63
30

12

M E I E R - L Ö L I G E R A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei
Inhaber Postfach Restaurationen
Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

Tel. 061 631 11 50 Innenausbau
Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

159739

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung,
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

30
83
10

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

68
71

59

Um dr Tellplatz umme

Was me waiss !
Haben Sie es am Fernsehen auch
mitbekommen, was die Schönheits-
Stars der Schweiz gewusst (oder
besser: nicht gewusst haben) von
unserem Land? Für das Leben muss
man natürlich viel mehr wissen, als
z.B. das Matterhorn kennen.
Meine Schüler (ich war lange Zeit
Geographielehrer) mussten bei mir
immer wieder wichtige Gebäude
und Landschaften der Schweiz, Eu-
ropas und der ganzen Welt «ler-
nen». Zu Beginn der Stunde zeigte
und erklärte ich diese jeweils im

Der Schweizer Blauen von Norden ge-
sehen. Foto: WG

Lichtbild. So kam mit der Zeit ein
recht zuverlässiges «Bilderwissen»
zustande, das immer wieder aufge-
frischt wurde. Wichtig ist, dass die-
ses Wissen zuhause beginnt: ums
Elternhaus, dann um die Schule

und im Heimatquartier mit seinen
vielen Strassennamen. Eindrücklich
blieb mir, wie uns der Primarlehrer
Hans Glenck in der «Heimatkunde»
auf den Sesselacker (hoch über dem
Gundeli) führte und uns Schülern
anhand eines bunten Stadtplans
die Quartiere von Basel zeigte und
benennen liess. Seitdem weiss ich,
wo’s Bachletten-, Bläsi- und Breite-
Quartier liegen, alle schön ordent-
lich an ihrem Platz.
Bevor Sie aber ihre nächsten Ferien
in der Karibik, auf Mallorca oder
Mauritius buchen, beantworten Sie
bitte meine lästige Frage: «Kennen
Sie das Käppelijoch, die Chrischo-
na, die Burgkirche Muttenz, die
Batterie und den Schweizer Blau-
en?» Werner Gallusser

Rendez-vous mit…:

Frischer Buttenmost
Sa, 26. 9. 09 + Sa, 24. 10. 09, 10–14 Uhr.

M-Parc Dreispitz, Parkplatz zwischen
Migros und Obi.

Irma Vögtli, Verena Ming
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Tel. 061 751 48 21

688483

Dora Gebhard-Mischler

Ex-Verkäuferin im «Konsi»
Die 83jährige Frau Gebhard war
eine bewährte ACV-Verkäuferin
(Heute Coop Basel), damals in der
Lebensmittel-Filiale Liesberger-
strasse, wo sie mich als Stammkun-
de von der Güterstrasse 245 (3.
Stock) täglich freundlich bediente.
Darum traf ich sie zum Rendez-
vous (gs).
Noch immer lebt sie seit 1951 zu-
sammen mit ihrem Mann in einer

Fortsetzung auf Seite 24

www.dreispitz.ch



GZ. Melissa Wechsler heisst die Ge-
winnerin des UBS-Topsy-Malwettbe-
werbes (UBS-Filiale Tellplatz im
Gundeli).

Viele Kinder haben an dem dies-
jährigen UBS-Malwettbewerb mit
Thema «Van Gogh Ausstellung»
mitgemacht. Die «UBS-Jury» hatte
es nicht einfach aus den zahlrei-
chen originellen und schönen
Zeichnungen die Siegerin oder Sie-
ger zu erkoren.

«Jedes Bild ist für sich ein Kunst-
werk» so Christoph Stutz, UBS Leiter
Geschäftsstelle Gundeldingen/Tell-
platz, «die Kreativität und deren
Vielfalt der Zeichnungen war gren-
zenlos». Einige dieser Kunstwerke
sind in den nächsten Wochen bei
der UBS-Geschäftsstelle Tellplatz im
Gundeli ausgestellt. n
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schönen Wohnung in der WG Gun-
deldingen (im «Sing-Sing»), in die
sie nach der Heirat und nach ihrer
Berufstätigkeit eingezogen war.
Geboren wurde sie am 3. Sept. 1926
als Tochter des Fritz und der Ida
Mischler (geb. Gasser) in Schwarz-
enburg (BE). Der Vater, «Nacht-
wächter Fritz», war gelernter
Schlosser und hatte in der Heimat-
gemeinde kaum Arbeitsmöglich-
keiten, zumal er neben Dora noch
für den älteren Sohn Walter und
den Jüngsten (Oskar) zu sorgen hat-
te. Dass die Familie 1928 nach Ba-
sel ins Gundeli ziehen konnte, war
ein Glücksfall, weil dort der Vater
in der Schlosserei Beyeler Arbeit
fand. Bis zu ihrer Heirat lebte Dora
mit der Familie an der Falkenstei-
nerstrasse 54. Ab 1932 besuchte sie
die Primarschule und ab 1936 die
Realschule im Gundeldingerschul-
haus, mit Unterbrüchen durch
kriegsbedingte Einquartierungen
durch das Militär. Die Versorgung
der Bevölkerung mit gesunden Le-
bensmitteln war gerade für städti-
sche Verhältnisse sehr wichtig, so
dass die Landaufenthalte von Dora
Mischler bei den Verwandten im
Bernbiet ein besonderes Gewicht
erlangten, so der Besuch bei der
Grosstante Liniger in Reichenbach
(BE), Leiterin einer Coop-Filiale, wo
Klein-Dora etwa 8jährig schon mit-
helfen durfte. Die Tb-Erkrankung
der Mutter überschattete neben
den Kriegsereignissen die Jugend
von Dora und ihren Brüdern, in-
dem die Mutter lange Sanatori--
umsaufenthalte brauchte. Dadurch
wurde Doras Welschlandzeit als
Haushalthilfe in Genf in Leysin fort-
gesetzt, weil die Mutter dort im Sa-
natorium lag. Noch heute erinnert
sie sich lebhaft an den Tb-Sanatori-
umsort Leysin mit zahlreichen fran-
zösischen und polnischen Kriegsin-
ternierten.
Wieder zuhause stand ihr Berufs-
wunsch fest: Verkäuferin beim
ACV; die Bedingungen dazu hatte
sie ja erfüllt: Realschulabschluss
und Welschlandaufenthalt. 1942-
44 absolvierte sie die Ausbildung
zur Verkäuferin in verschiedenen
Filialen des ACV und im Coop-Se-
minar Freidorf. Interessiert lernte
sie Französisch, Rechnen, Buchhal-
tung, Deutsch (und...«Anstandsleh-
re»), sammelte Erfahrungen an ver-
schiedenen Ladentischen und ar-
beitete gerne auf dem Land in den
obligatorischen 3wöchigen «Land-
diensten» in Bilten (GL). Im Früh-
ling 1944 bestand sie den Lehrab-
schluss mit einer Auszeichnung
und wurde in der Filiale Reding-
strasse Verkäuferin. 1946 verbrach-
te sie ein Weiterbildungsjahr bei
Coop in LeLocle und wurde 1947
zur 2. Verkäuferin in der Filiale
Liesbergerstrasse befördert. Zum
Ausgleich trat sie 1948 in die Da-
menriege des Turnvereins St. Jakob
ein; dort liess sie sich später zur
Korbball-Schiedsrichterin ausbil-
den, denn das Prinzip «streng aber

Die ist seit 1930 ein
Familienbetrieb!

Selbständig! Unabhängig!
Neutral! Dynamisch!

Rendez-vous mit... Dora Gebhard-
Mischler, Ex-Verkäuferin im «Konsi».

Foto: GZ.

gerecht» war ihr ein wichtiger
Grundsatz. Später, d.h. seit über 20
Jahren, entdeckte Sie im Weben
verschiedener Materialien eine be-
sondere kunsthandwerkliche Her-
ausforderung: seitdem sind von ihr
verschiedene farbenprächtige Ta-
schen, Teppiche, Tischdecken,
Wandbehänge u.dgl. entstanden.
Dass sie im Winter 1950 den SBB-
Kondukteur (später Zugführer) Ru-
dolf Gebhard, Kunde im Laden an
der Liesbergerstrasse, kennenlernte
und anlässlich einer Jahresfeier des
Appenzellervereins im Gundeldin-
ger Casino «schätzen» gelernt hat-
te, war für Dora und Rudolf nicht
ohne Folgen: man heiratete im Fe-
bruar 1951 und bezog die Woh-
nung im Sing-Sing (Siehe oben).
Die Zeit als Verkäuferin war vorbei
(Heirat bedeutete damals für die
Frauen vielfach: Kündigung des Ar-
beitsvertrages), nun wurde Dora
Gebhard-Mischler Familienmutter:
1952 kam Bruno auf die Welt (heu-
te Toningenieur), 1955 Käthi (heute
Krankenschwester) und 1956 Fritz
(heute Ing. Agronom, verheiratet
mit vier Kindern).
Ein pflichten- und arbeitsreiches Le-
ben spannt sich vom Verkaufstisch
des Konsumladens zum Korbball-
spiel der Damenriege bis zur ge-
pflegten Wohnung der 5köpfigen
Familie Gebhard-Mischler und den
vier Enkelkindern der nächsten Ge-
neration. Trotz mancher Schatten
zeigt der wirkliche Alltag von Dora
Gebhard echte Dienstleistung für
die andern, verlässlich und gerecht
und bernische Behäbigkeit, d.h.
Treue zu den Wurzeln, gerade
auch zum neuen Basler Heimat-
quartier. Gs

Nur Dank
unseren treuen Inseren-
ten können wir über viele
Themen schreiben! Viele
Artikel fanden trotzdem
keinen Platz!

UBS-Topsy-
Malwettbewerb

(V.l.n.r.): Rosmarie Berger UBS Kun-
denberaterin, Melissa Wechsler Ge-
winnerin des UBS Topsy-Malkoffers
mit Mami und Christophe Stutz UBS
Leiter Geschäftsstelle Gundeldingen/
Tellplatz. Foto: zVg.

V-ZUG: ein Entscheid für die Umwelt

GZ. Minergie ist heute eine Qua-
litätsmarke, die Investoren, Fach-
leuten und Konsumenten eine zu-
verlässige Information bietet.
Gleichzeitig bedeutet sie eine neue
Messlatte und veranschaulicht den
Mehrwert beim Bauen. Seit Beginn
der Einführung der Minergie-Stan-
dards war es das Bestreben von
ZUG, sich an diesen Werten zu ori-
entieren. Für das Unternehmen
heisst das, die Umweltbelastung so-
wohl bei Produktion wie auch beim
Gerätegebrauch zu minimieren.
Auf beides legt ZUG im Sinne eines
umfassenden Umweltschutzes
höchsten Wert. ZUG ist exklusiver
Leading Partner von MINERGIE
Schweiz. So ist die Designerhaube
ZUG MinairComfo als einzige auf
dem Markt mit der Komfortlüftung
verbunden und garantiert eine per-
fekte, energiesparende Entlüftung
im luftdichten Wohnhaus.
Ebenso auch die Waschmaschinen:
Die neue Adora SLQ gleicht Un-
wucht mit VAS beim Schleudern ak-
tiv aus. Sie läuft deshalb besonders
ruhig und ermöglicht einen leisen
Betrieb. Die Entstehung von Kör-
perschall wird stark vermindert
und Körperschallübertragungen in

Nachbarräume werden enorm re-
duziert. Und weiter im Bereich
Wärmepumpentechnik: mit dem
neuen Wärmepumpentrockner
Adora TSL WP spart man gegenü-
ber einem herkömmlichen Trock-
ner bis zu 45 % Energie. Versteht
sich, dass der Supersparer in der
Energieeffizienzklasse A figuriert.
So kann man die Umwelt vorbild-
lich schonen und hat seine Wäsche
trotzdem schnell im Trockenen.

Verantwortungsvoller
Umgang mit Ressourcen
ZUG ist seit jeher sehr umweltbe-
wusst und strebt eine möglichst
hohe Energieeffizienz bei den Her-
stellungsprozessen und tiefe Ver-
brauchswerte bei den Produkten
an. Für ZUG sind Nachhaltigkeit
und Ökologie auch in der Gebäu-
detechnik von grosser Wichtigkeit.
Beim Neubau des Logistik-Centers
wird deshalb das Flachdach be-
grünt und Solarzellen für die
Stromerzeugung in die Fassade in-
tegriert. Der Grossteil des Stromver-
brauchs der Fördertechnik wird
durch Rekuperations-Motoren
zurückgewonnen und ans Strom-
netz zurückgegeben.

Energyday09
Am Samstag, 24. Oktober findet
zum 4. Mal schweizweit der Ener-
gyday statt. «Effizienz ist Trumpf»
ist das Motto und soll Käuferinnen
und Käufer bei einem Neukauf von
Haushalts- und Grossgeräten auf
das Vergleichen der Energieetiket-
ten aufmerksam machen. Nähere
Informationen finden Sie unter:
www.vzug.ch/energyday. n

Fortsetzung von Seite 23



Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli-Bruderholz und rund um den Bahnhof
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/ 2 Tagesmenus
/ à la carte
/ Pizzes
/ Täglich offen!

Mo–Do, 07–01 Uhr
Fr, 07–02 Uhr
Sa, 08–02 Uhr
So, 08–01 Uhr 68

88
76

Restaurant Bar Ross-Stall
Bruderholzstrasse 39
061 361 25 25 Neu!

-Küche+/
Restaurant-Bar

ROSS – STALL

67
63

63

• gehobene schweizer und me-
diterrane Küche aus saisona-
len marktfrischen Produkten

• vorzügliche Spezialitäten aus
Tschechien

• dazu servieren wir Ihnen die
besten Weine der Privat-Kel-
lerei Siebendupf aus Liestal
und echtes tschechisches
Bier vom Fass als Spezialität
des Hauses

Öffnungszeiten: 11.30–14.30 Uhr,
17.30–24 Uhr, Sa nur abends
geöffnet, So geschlossen.
Reservation erwünscht.

Restaurant zur Wanderruh
Dornacherstrasse 151, 4053 Basel
Tel. +41 61 361 08 88
Fam. P. + Z. Nevoral
www.wanderruh.ch

66
49

74

Dornacherstrasse 195
(Ecke Baumgartenweg
vis-à-vis fitnessplus)
Tel. 061 331 60 98

Unsere
Spezialität:
Suki-Fondue

• Mittagsmenus
12 versch. Grundgerichte

• abends à la carte
• für jeden Anlass/Event

«mietbar»
• Öffnungszeiten:

Di–Fr 11.30–24 Uhr
Sa + So 16–24 Uhr
Mo geschlossen

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Wunderschöne «Oase»
im Hinterhof

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
Frische Pasta mit hausgemach-
ten Sossen, feine Suppen und
Salate.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 08– 22 Uhr
Sa, 08– 18 Uhr
So, Ruhetag 572096

Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch

10
75

61

Bar+ Restaurant
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Der Treffpunkt
im Gundeli!

– Tagesmenüs
– abends à la carte
– diverse Salate
– europäische und

thailändische Gerichte

Neue Öffnungszeiten:
Mo–Do 8.30–24 h,
Fr 8.30–01 h,
Sa 14.00–20 h
So geschlossen.
Garten nur bis 22 h offen.

96
91
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Unsere Sitzungszimmer
Bristol und Gotthard
der ideale Rahmen für
erfolgreiche Business-
Meetings, Konferenzen
& Seminare.

Technische Ausstattun-
gen je nach Wunsch.

Preise auf Anfrage oder:
www.st-gotthard.ch 27

34
48

#$+&! ,+* %$+ +#)"' ( ) , & !
Familie A. Geyer-Arel, Centralbahnstrasse 13, Tel. 0612251313,
Fax 0612251314, E-Mail: reception@st-gotthard.ch

38
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• Fondue Chinoise
à discrétion
Rind-, Schwein- und
Pouletfleisch, Pommes,
div. Saucen Fr. 30.–

• Käsefondue
Hausmischung
à discrétion Fr. 21.–

• Auch ideal für jeden
Anlass bis 40 Personen

Gundeldingerstrasse 1a (rechte Seite!), Margarethenpark
Tobias Gschwend, Tel. 076 329 04 88
Täglich geöffnet: 9.30–22 Uhr (24 Uhr)

www.center-court.ch
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Treffpunkt-
Nachrichten

Uhr an der Solothurnerstrasse 68,
sous sol (ausser Schulferien).
Ausserdem:
Kultureller Nachmittag im Café im
Zwinglihaus – Sommer, Mittwoch,
23.09.2009; Dr Dissli verzellt Anek-
dötli und Kurzgschichte. E ver-
gnieglige Nomidag mit em Ruedi
Löw.
Altersnachmittag, Dienstag,
20.10.2009, 14.30 Uhr im Zwingli-
haus. Alltag mit einem Blinden-
führhund. Verena Brösamle.
Tanzkurs: Anfänger-Tanzkurs für
Standard- und Latintänze. Mitt-
woch, 21.10., 28.10., 04.11., 18.11.,
02.12., 09.12. und 16.12.2009 Zeit:
20 Uhr – 21.30 Uhr (Treffpunkt 19.45
Uhr) Ort: Zwinglihaus, kleiner Saal,
Gundeldingerstr. 370 (seitlicher Ein-
gang Gundeldingerrain benützen)
Preis: Fr. 160. – pro Person (zahlbar
am ersten Kursabend) Anmeldung:
(wenn möglich paarweise) Margret
Bissegger, Reinacherstr. 138, 4053
Basel, Tel. 061 331 08 22
Café im Zwinglihaus: Das Café ist je-
den Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr
geöffnet. (Herbstferien 30.09. und
07.10. geschlossen). Leitung: Doro-
thea Müller und freiwillige Mitarbei-
tende.

Anlässe Titus
Sonntag, 27.09.2009, 11.00 Uhr in
Bruder Klaus.
Sonntag, 04.10.2009, 10.00 Uhr in
der Titus Kirche, Gottesdienst mit Bru-
der Klaus Pfr. Georg Vischer.
Sonntag, 11.10.2009, 11.00 Uhr in
Bruder Klaus.
Sonntag, 18.10.2009, 10 Uhr in der
Titus Kirche, Gottesdienst mit Pfr.
Clemens Frey, , 09.30 Uhr Choralein-
singen.
Ausserdem:
Altersnachmittag, Jeweils am letz-
ten Nachmittag des Monats treffen
sich Interessierte von 15.00 – 17.00
Uhr in der Titus Kirche. Sabine
Duschmalé, Tel. 061 361 27 74.
Gemeinsame Stille, Sonntag,
27.09.2009, 20 – 20.30 Uhr. Kontakt:
Ivana Quarenghi, Tel. 061 361 64 08.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz. Je-
weils am Dienstag in der Titus Kirche
und am Donnerstag in der Halle Bru-
der Klaus von 12–14 Uhr. Kontakt /
Anmeldung: Carol Weiss-Schweizer,
Tel. 061 411 11 34/076 578 11 34,
und Margrit Heinis-Elliker, Tel. 061
361 73 69 (Schulferien geschlossen).
Ökumenischer Mittagsclub in der
Titus Kirche. Jeden Donnerstag um
12 Uhr. Geniessen Sie ein feines Menu
mit Getränk, Kaffee und Dessert in
Ihrem Quartier. Alle älteren Bewoh-
ner des Bruderholz sind willkommen.
Preis des Menus: Fr. 12.- inkl. Kaffee
und Dessert. Kontakt: Marlise Vetsch,
Tel. 061 361 82 80, Verena Steiner,
Tel. 061 361 62 18 und Amanda
Schweizer, Tel. 061 361 28 02
(Schulferien geschlossen).

Gundeli

KulturNaturPlus, Warum ist uns
die Apotheke wichtig? Wir besu-
chen am 6. November das Pharmazie-
Historische Museum. Wir beginnen
mit einem klassischen Suppe-Zmittag.
Treffpunkt: 11.45 Uhr beim Barfi
beim Brunnen. Kosten: Fr. 33.— inkl.
Suppe und Eintritt (mit Museumspass
Fr. 28.--). Anmeldetermin: 10. Oktober
bei Heidi Fischer. Nähere Angaben
entnehmen Sie dem Flyer im Zwingli-
haus.
Zwischen den Zeiten. 27.12. –
29.12.2009. Wir besuchen die Krip-
penausstellung (presepio) in Como
und Mailand. Alte und neue Krippen
sind in einer wunderschönen, alten
und schlichten Kirche aufgebaut. Ei-
nen Tag verbringen wir in Mailand.
Kosten Fr. 295.-- (inkl. Hotel und Mor-
genessen, Eintritte, Bahnfahrt Como-
Mailand). Anmeldetermin:
01.12.2009 bei Heidi Fischer. Die Fly-
er liegen im Zwinglihaus auf.
Voranzeige: Englandreise: Samstag,
17.04. – Samstag, 24.04.2010. Wir be-
suchen die Grafschaften Cornwall
und Devon. Nähere Angaben folgen.
Sakraler Tanz: Mittwoch,
23.09.2009, 20 Uhr im Zwinglihaus.
Kontakt: Hanny Rytz,
Tel. 061 331 74 46.

Anlässe Zwinglihaus
Sonntag, 27.09.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit Pfr.
Georg Vischer.
Sonntag, 04.10.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit Pfrn.
Esther Suter.
Sonntag, 11.10.2009, 09.30 Uhr im
Zwinglihaus, Gottesdienst mit Pfr.
Georg Vischer.
Sonntag, 18.10.2009, Erntedank,
10.00 Uhr im Zwinglihaus, Gottes-
dienst mit Pfr. Andreas Möri, Elisa-
bethenchor.
Suppenessen im Zwinglihaus: Don-
nerstag, 15.10.2009, ab 12 Uhr
Spielnachmittag im Zwinglihaus:
Donnerstag, 15.10.2009, im An-
schluss an das Suppenessen. Aus-
kunft: Joëlle Walter,
Tel. 061 331 53 78
Abendgebet, Jeden Freitag um 19

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Mi 30. Sept., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Frauen gestalten den Gottes-
dienst. Thema: Vom Haus auf dem
Felsen
So 18. Okt., 10 Uhr: Kinder- und Fa-
miliengottesdienst

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27
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Gottesdienste: Sonntag 11 Uhr,
Montag 18.30 Uhr, Freitag 9 Uhr.
Sonntag, 4. Okt. gemeinsamer Got-
tesdienst in der Tituskirche.
Kein Gottesdienst in Bruder Klaus.

Die nächsten
Mitteilungen
der Kirchgemeinden
erscheinen am
Mittwoch, 21. Okt. 2009.

Christliches Begegnungs Zentrum
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Lernen Sie aktives Christsein ken-
nen!
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Seniorentreff: Mi 23.9., 15.00 Uhr
Frauentreff: Mi 23.9., 19.30 Uhr,
Zwingerstr.31
Teenie- u. Jugendgruppe auf Anfrage:
Tel. 061 731 42 32
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
So, 27.09; 10 Uhr: Ferien-Gottesdienst
So, 4.10; 10 Uhr: Ferien-Gottesdienst
So, 11.10; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Do, 15.10; 15 Uhr: Seniorentreff
So, 18.10; 10 Uhr: Familiengottes-
dienst, anschliessend Teilete
Unser Schüler-Mittagstisch «Marga-
rethen» hat jeden Wochentag (Mon-
tag bis Freitag) geöffnet. Anschlies-
send, um 14 Uhr, besteht für die Kin-
der die Möglichkeit, die Hausaufga-
benunterstützung zu besuchen. Mehr
Infos unter Tel. 061 270 25 25.

Liebe Leserin, lieber Leser
Wir erlebten einen schönen und ruhi-
gen Monat. Unser Treffpunkt war täg-
lich bis auf den letzten Platz besetzt,
manchmal mussten sogar einige auf
dem Balkon essen. Das schöne spät-
sommerliche Wetter mit einigen Hit-
zetagen tat vielen Besuchern gut,
liess sie aufleben. Es herrschte alle
Tage eine angeregte Stimmung.
Nun beginnt der Herbst und mit ihm
haben wir von einer ehemaligen Be-
nevol Mitarbeiterin ein passendes Ge-
schenk erhalten. Frau Mauderli hat
uns vier selbstgemalte Baumbilder
geschenkt. Speziell auf den Treff-
punkt angefertigt: der Stammbaum
zeigt ein frisch verheiratetes Pärchen
vor einem Baum mit ausladenden
Ästen. Auf jedem Ast sind bis ins
kleinste Detail verschiedene Statio-
nen des Lebens abgebildet. Viele Na-
tionen finden sich auf dem Baum zu-
sammen: Indianer, Asiaten, Schwarze
und natürlich auch europäische Men-
schen. In einem Korb rauchen ein In-
dianer und ein Weisser eine Friedens-
pfeife zusammen. Ein Arzt kümmert
sich liebevoll um afrikanische Kinder.
Ein Bild auf dem man bei jedem Hin-
schauen neue Dinge entdecken kann.
Der Lebensbaum ist viergeteilt und
zeigt alle vier Jahreszeiten. Der Para-
diesbaum ist mit essbaren Köstlichkei-
ten vollgehängt. Auch ein Lottoge-
winn von einer Million hängt unter
dem Essbaren. Zuoberst eine Krone
mit der Aufschrift «Le roi c’est moi».
Adam und Eva stehen nah beieinan-
der vor dem Paradiesbaum, dem letz-

ten der vier Bilder. Eva reicht Adam
den Apfel vom Baum der Erkenntnis,
lacht und schaut ihn erwartungsvoll
an... die Schlange züngelt siegessi-
cher vom Baum herunter.
Wir haben die Bilder rahmen lassen
und nun zieren sie unseren Treff-
punkt, geben ihm eine fröhliche
Note. Frau Mauderli sei Dank! Eine
wirklich schöne Idee mit den Bäu-
men. Mit lieben Grüssen und

guten Wünschen
für den Herbstbeginn

Martina von Falkenstein,
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr, Adresse: Treffpunkt für Stel-
lenlose, Gundeli, Winkelriedplatz 6,
4053 Basel, Tel.: 061 361 67 24, Fax:
061 361 27 46
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft. Unsere Männer
und Frauen sind froh, wenn sie stun-
denweise etwas kleines Arbeiten kön-
nen.

Samstags-Markt
im Gundeli
Am Samstag, 5. September 2009, lud
die Nutzungsgruppe Güterstrasse
zum Aperitif auf den Samstags-
Markt am Tellplatz. Der Markt wur-
de auf Wunsch der Bevölkerung ins
Leben gerufen; die Initianten hof-
fen, dass die GundelianerInnen rege
einkaufen, damit der Markt erhalten
bleibt! Für die «Initiative für ein
wohnliches Gundeli» mit Tempo 30
fehlen der Nutzungsgruppe noch
Unterschriften; Unterschriftenbögen
können von der Homepage der
Quartierkoordination Gundeldingen
www.gundeli-koordination.ch
heruntergeladen werden.
Weitere Themen wie z.B. Parkiersi-
tuation, Begrünung und fehlende
Sitzbänke sind in Arbeit.

Beatrice Isler,
Quartierkoordination

Gundeldingen
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«‘s isch ebbis los»
Das Margarethenparkfest gehört
ebenso der Vergangenheit an, wie das
Frobenstrassenfest (siehe Foto 1),
der Jubliläumsapéro (25 Jahre) mit De-
gustationen und vielen attraktiven Ak-
tionen bei C. Amoroso, Comestibles
und Getränkeauslieferung, Beinwiler-
strasse 1/Ecke Pfeffingerstrasse (Foto
2 v.l.n.r. Hanni, Sohn Tonino und
Costantino Amoroso), das Oktober-
fest im Schützenhaus mit passender
Stimmungsmusik der Pop Alpin (3)
und «Azopft» wurde auch (4 v.l.n.r.):
Daniel Egloff (Direktor Basel Touris-
mus), Beat Imhof (Pächter...) und Olaf
Apelt (GF Rest. Schützenhaus), der 2.
Gospeltag im Zwinglihaus, die Neu-
eröffnung der Buch- und Kaffeebar Na-
sobem (5) an der Güterstrasse /Ecke
Frobenstrasse inkl. Kulturbühne im
Keller, das Olla Comun Solidaritäts-Es-
sen im K5 Gundeldingerstr. 161, die
Geburtstagsfeier 7 Jahre Tagesheim
Dornacherstrasse des Vereins
www.gundeldingerkrippe.ch, die
Vernissage der Kunstausstellung von
Andrea Tarnutzer-Münch (6) im Bu-
siness-Center Gundeli-Casino (die se-
henswerte Ausstellung dauert noch

unter freiem Himmel». «Mamma Mia»
und «Der Teufel trägt Prada» mit Meryl
Streep brachten eine herrliche Stim-
mung bei angenehmen Wetterverhält-
nissen. Der Neutrale Quartierverein
Bruderholz bedankt sich für die vielen
positiven Reaktionen und freut sich
heute schon wieder, Quartierbewoh-
ner und viele sonstige Filmbegeisterte
am 20./21.08.2010 mit optischen und
akustischen Leckerbissen verwöhnen
zu dürfen, war von Balz Briner (OK
Kino Openair Bruderholz) zu hören.
Vorbei das traditionelle Gartenfest im
APG Gundeldingen, bei Isabelle und
Werner Wassermann (11), das eben-
so traditionell von der Gundeli mit ei-
nem flotten Ständeli eröffnet wurde.
Die fasnächtlichen Klänge erfreuten
auch Georges Weniger (13). Mit von
der Party waren wie immer auch die
Guggemusig Rhyschwalbe und der
Örgeli-Willi. Und der Feldmusikver-
ein Basel machte ebenso seine musi-
kalische Aufwartung wie etwa die Spi-
ce Ramblers (12). Für einmal war dem
Gartenfest herrliches Sommerwetter
beschieden.
Auch der 8. Mammutumgang der
Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen-Bruderholz, mit Ob-
mann Edi Strub (14 i.B. mit Gemahlin)
ist bereits Geschichte. Heuer startete
dieser bei allerschönstem Spätsom-
merwetter am Dorfplatz am Ja-
kobsberg/Gemepenfluh und ein paar
unentwegte Gundeli-Tambouren
(15: Peter Dürrenberger, Dominik
Dörr und Patrick Koch) trommelten
den Mammutruf auf dem ganzen
Rundgang. Natürlich durfte da Grün-
dungsmitglied Werner Gallusser (16)

nicht fehlen (Artikel folgt in der näch-
sten Ausgabe).
A propos Mammut, unlängst lud die
Fasnachtsgesellschaft Gundeli zum
Mammut-Ständeli (17+18) ins Restau-
rant Job Factory, denn nicht weniger
als 21 Jubilare (19) galt es zu beglück-
wünschen. Unter ihnen die Gundeli-
Gründungsmitglieder Albert Keller
und Werner Gallusser mit Jahrgang
1929, ergo 80 jährig, wie auch Kurt
Schmid und Marcel Sterchi. Den Rei-
gen der Jubilare aber führte Helen
Roth an. Ihr konnte die «Gundeli-Fami-
lie» zum 90. gratulieren. Allen war
natütlich das Mammut-Ständeli ge-
wiss.
Da kam’s unlängst im Margarethen-
park zum Inferno-Seifenkisten-Ren-
nen (20 v.l.n.r) Robi Vilin (Catering)
Parterre AG, Hans Martin Tschudi (Alt
Regierungsrat), Patrick Schäfer (OK
Robi), Roland Widmer (Stadtgärtne-
rei, Sieger Promirennen), Martina Sa-
ner (Grossrätin SP), Daniel Arni (Leiter
Messe Märkte), Petra Seiler (OK
Robi), Peter Sterli (Parterre AG GF),
Andreas Hauslin (Leiter Robi Spielak-
tionen), Jürg Caflisch (Jugendbeauf-
tragterKanton). Aus diesem Anlass
wurde auch zu einem Prominenten -
Inferno-Rennen geladen und da kurf-
ten mehr oder minder schnell durch
den Margarethenpark alt Regierungs-
rat Hans-Martin Tschudi (21 man
wusste gar nicht, dass der soviel
Dampf hatte…). Das Seifenkistenren-
nen fürs Volk wurde in zwei Kategorien
gestartet: Fünf- bis Zehnjährige und Elf

bis 31. Dezember 2009, die Basler
Sportnacht 09 (mit über 70 Sportver-
einen und über 500 Sport-Workshops),
der Merian-Tag der CMS (Christoph
Merian-Stiftung) oder das Jugendkul-
turfestival, das Klosterbergfest, der
Tag der offenen Tür am Theater Basel
(aus Anlass 175. Jahre) die Fahnenü-
bergabe am Marktplatz, das Ruinen-
fest zu Reigoldswil, die Dittinger
Flugtage (die Kurven der Patrouille
Suisse konnte auch vom Bruderholz
zum Teil mitverfolgt werden) oder das
Römerfest.
Zu den abgehakten Veranstaltungen
zählt auch das zum ersten Mal in Basel
ausgetragene BSIH, Basel Summer
Ice Hockey 2009, dem wichtigen Vor-
bereitungsturnier mit hochkarätigen
Ice Hockey Cracks. Das Turnier wurde
von HC Bili Tygri Liberec (Tschechi-
en), SKA St. Petersburg (Russland),
Dynamo Minsk (Weissrussland), dem
HC Davos, Servette Genf und dem
EHC Basel Shaks bestritten. Sieger
wurde SKA St. Petersburg (Finalsieg
gegen Genf-Servette). Tempi passati
auch der 19. Raid Suisse-Paris, zu
dessem Grund rund 400 der schönsten
Oldtimer in Basel zu sehen waren.
Zum Anlass geladen hat der jubilieren-
de Gewerbeverband Basel-Stadt.
Das Hummelfest (Pfarreifest Bruder
Klaus, 9) mit eigenem «Hummelbier»
(8) vom Hobbybierbrauer Stephan
Stöcker (7). Seit 10 Jahren braut er
sein eigenes Bier. Für das Hummelfest
braute er 90 L. die bald ausverkauft wa-
ren.
Das 4. Kino Openair Bruderholz (10)
auf der Batterie hat sich wieder einmal
wunderbar präsentiert für 2 Tage «Kino Fortsetzung auf Seite 28
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bis 99jährige. Beeindruckend auch die
kreative Vielfalt der «Boliden» (22).
Schade war, dass gleichentags auch in
Arlesheim ein solcher Event stattfand.
Grosser Herbstmarkt bei der Heilig-
geist-Kirche (23). Dieses geliebte Pfar-
reifest, mit Bühnenprogramm im
L’Esprit-Saal u.a mit der (24) Tape-
Dance School, zog nach wie vor Jung
und Alt und vorallem auch ausgezoge-
ne einstige Gundeldingerinnen und
Gundeldinger an. Und so kommt es zu
Heiliggeist immer wieder zu freudigen
Wiedersehensszenen und man
schwelgt in Erinnerungen – das nicht
nur in der Gastro-Meile und (25) OK-
Chef Edy Schär (re.i.B.) und Andi
Thummel (Gastro-Meile) waren mit
ihrem Herbstmarkt absolut zufrieden.
Vor einem Jahr «feierte» das Gundeli
die «neu» gebaute «Boulevard» Gü-
terstrasse mit einem Volksfest. Mit
dem Abschluss der Bauarbeiten ende-
te auch die Arbeit der Begleitgruppe
Boulevard Güterstrasse, die nun neu-
formiert als Nutzungsgruppe Güter-
strasse weiterwirkt. Sie will die Güter-
strasse für alle lebbar machen. Dem
Volkswunsch nach einem Markt auf
dem Tellplatz konnte die Nutzungs-
gruppe unter professioneller Hilfe ei-
nes Marktfachmannes bereits umset-
zen.
Nun, seit geraumer Zeit ist das Gunde-
li um eine Attraktion reicher. Der
Markt auf dem Tellplatz, «Klein aber
fein....», wie «oberste Gundeldingerin»
Beatrice Isler (26) anmerkt. Zur sams-

täglichen Markt-Zeit auf dem Tellplatz
von 09 bis 15 Uhr präsentieren und ver-
kaufen diverse Anbieter wunderbar fri-
sches Bio-Gemüse, Obst aus der Regi-
on, Bündner Spezialitäten, frisches
Brot, Kuchen usw. Aus Anlass (27) «1
Jahr neue Güterstrasse/Tellplatz»
lud die Nutzungsgruppe Güterstrasse
gezielt Gäste aus dem Gundeli, der Po-
litik, der Verwaltung und Medienschaf-
fende zu einem Markt-Apéritif. Dies
auch als Dank an Alle, die auf unkom-
plizierte Art und Weise geholfen ha-
ben, diese neue Idee umzusetzen.
(28) Burckhardt+Partner AG VR-Präsi-
dent Peter Epting (darf Ende Jahr in
den verdienten Ruhestand) und Nach-
folger Samuel Schultze luden zum
traditionellen Burckhardt + Partner-
Sommerapéro (30) auf die Terrasse in
der Ueberbauung Gundeli-Park bei der
Achilles Bischoff-Strasse. Hunderte
folgen dieser Einladung und hörten
nebst der offiziellen Ansprache auch
dem Jazz Lounge Quartet (29) zu.
(31) Im L’Esprit feierte die Pfarrei Hei-
liggeist mit einem Nachtessen Joa-
chim Krause, der schon seit 25 Jahren
als leitender Kirchenmusiker, Organist,
Chorleiter (Kinder- Judgend- und Kir-
chenchor), Förderkreis Kirchenmusik,
Flötenensemble-Leiter in dieser Pfarrei
wirkt (v.l.n.r.): Carsten Gross (Ge-
meindeleiter Heiliggeist), Tochter
Freia Krause, Joachim Krause und
Maria Merz (Präsidentin Pfarreirat).
Als Geschenk erhielt er einen Gut-
schein für eine erholsame Wellness-

Woche.
(32) Erich Bucher (QVB-Oase-Leiter,
Präsident Stadtvorstand) lud zusam-
men mit Florence Bucher (verkaufte
Spezialitäten aus der Bretagne) und
Hobby-Künstler Patrick Bignon zur
Vernissage in die www.quartieroa-
se.ch (Quartierzentrum Bruderholz mit
vielen Aktivitäten). Die Ausstellung mit
seinen schönen Oel-Bildern von der
Bretagne und Marocco können Sie
noch bis 9. Oktober bewundern.
(33) Vorbei ist auch die 6. Auto Basel
in der Messe Basel mit einigen Garagi-
sten aus dem Gundeli-Bruderholz.
Christoph Keigel (Keigel Basel AG,
Gundeli und Presseverantwortlicher)
war mit «seinem» Anlass sehr zufrie-
den.
Im Baslerstabtest der Basler Spielplät-
ze belegte derjenige im Margarethen-
park mit dem Mammut-Klettergerüst
hinter dem Testsieger Birsköpfli den
2. Platz.
Roman Geeser sieht den 15er in Ge-
fahr, denn nach BVB-Plänen soll der
15er via Theater nach Binningen ge-
führt werden. Geeser und mit ihm die
FDP Grossbasel Ost will sich aber für
die Beibehaltung der jetzigen Linien-
führung einsetzen und lancierte daher
einer Petition (Unterschriftsbögen un-
ter www.fdp-bs.ch).
(34) Mit einem zweitägigen Aufbau-
fest in der Halle1 auf dem Gundeldin-
gerFeld feierte Unser Bier den Bau-
start ihres neuen Brauerei-Standortes.
Den Spatenstich mit Eric Honegger

(Baubüro insitu), Grossratspräsident
Patrick Hafner, Istvan Akos und
Claude Kuhn (VR-Mitlieder Unser
Bier) wurde feierlich begleitet mit ei-
nem Ständeli der (36) Fasnachtsgsell-
schaft Gundeli. Viel Bier und Unter-
haltung boten Unser Bier an diesen
zwei Tagen so u.a. heimelige Ländler-
musik mit den (35) Flüehblüemli.

Die Vögtli Bürotechnik AG, sonst do-
miziliert an der Florenz-Strasse 1d
(Dreispitz/Freilager), lud zur grossen
Western-Party in die Aescher Klus (sie-
he Seite 17), exakt zum Weingut Koell-
reuter-Klushof. Zum Grillbuffet gab’s
natürlich Country-Musik und weitere
Attraktionen wie etwa eine Showeinla-
ge und eine Verlosung. Eingeladen wa-
ren Kunden und Freunde des Hauses.
«Richtig Käse» zu machen ist gar
nicht so einfach (37), findet (38) Dieter
Wullschleger , Leiter Unternehmens-
kommunikation der Migros Basel.
Und daher lud die Migros zu einer nicht
alltäglichen Show in den MParc Drei-
spitz. Vor Ort konnte man sich einen
Einblick dieses Handwerks verschaf-
fen, denn zweimal täglich wurde fri-
scher Käse produziert. In der angeglie-
derten Käse-Show wurde einen Aus-
schnitt der Schweizer Käsevielfalt prä-
sentiert. Schulklassen durften zudem
auf Voranmeldung zusammen mit dem
Käsemeister Wendelein Rieser ihren
Käse selber produzieren. Übrigens, die
Käse-Show läuft noch bis Samstag, 26.
September.
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Gratulationen

50 Jahre verheiratet, also das Fest der
goldenen Hochzeit, feierten Denise
und Gebhard Hinden-Villerot, wohn-
haft an der Seltisbergerstrasse 82.
Der Media Markt beim Basler Bahn-
hofsüdeingang mit Leiter Roland Vo-
ser wird Volljährig. Oder mit anderen
Worten, seit 18 Jahren gibt’s diesen
Media Markt im Gundeli.
«Es sin emoool drü chlini Säulyy
gsyy…», wer kennt die nicht, die vielen
Geschichten, erzählt von der Märlitan-
te der Nation Trudi Gerster. Die in Ba-
sel lebende gebürtige Ostschweizerin
feierte im Kreise der Familie ihren 90.
Geburtstag. Wir gratulieren.
Der 11. Basler Preis für Integration
geht an den Verein Jukibu, interkultu-
relle Bibliothek für Kinder und Jugend-
liche, wird mit dem Basler Preis für In-
tegration 2009 ausgezeichnet. Der Ver-
ein engagiert sich in der Sprach- und In-
tegrationsförderung durch Stärkung
der Erstsprache. Initianten des Basler
Preises für Integration sind die Evan-
gelisch-reformierte und die Römisch-
Katholische Kirche Basel-Stadt, Novar-
tis sowie die Christoph Merian Stif-
tung. Das Preisgeld beträgt 15'000
Franken.

(39) Highlight zum Saisonauftakt! Der
Kinder- und Jugendzirkus Rägeboge
aus Basel – nahe stehend der Zirkus
Schule Basel und beides ist im Gun-
deldingerFeld domiziliert – hat am
Gauklerfestival in Lenzburg den
1.Preis bei den Jugendbühnen gewon-
nen. Hinter dem Sieger Zirkus Rägebo-
ge belegte der Jugendcircus Basilisk
den zweiten Platz.
Prof. Dr. Gottfried Schatz, emeritier-
ter Professor für Biochemie am Bio-
zentrum der Universität Basel und ehe-
maliger Präsident des Schweizeri-
schen Wissenschafts- und Technolo-
gierats, erhielt den Europäischen Wis-
senschafts-Kulturpreis der Kulturstif-
tung «Pro Europa».

Dies und Das
Nun ist die Katze aus dem Sack: Chri-
stian Heebs neuer Sender heisst ganz
einfach Radio Basel. Und mit an Bord
in der Redaktionsleitung ist Markus
Vogt, bisher stellvertretender Chefre-
daktor der Basellandschaftlichen Zei-
tung. Auf Jobsuche gehen muss der
bisherige Radio Basel 1-Programmlei-
ter Simon Thiriet.
Und dann sind wir wieder beim F wie
Fussball (nach wie vor die schönste

Nebensache der Welt) und gratulieren
dem FCZ, denn SIE spielen in der
Champions League… Und bei uns?
Mehr Frust denn Lust. Aber bekannt-
lich stirbt die Hoffnung zuletzt. Gut,
gut, gegen Baku gewann der FCB
letztlich sicher und qualifizierte sich für
die Gruppenphase der Europa League
mit den Gegnern AS Roma, Fulham
(Hallo Zubi!) und CSKA Sofia. Aber
dann, die schmerzliche Niederlage ge-
gen YB, Platz 7, nur 3 Punkte und das
ist nur eine weitere Niederlage…) von
einem Barrage-Platz weg. Aber der
Trainer Fink ist kein Thema, sagte Vize
Bernhard Heusler. Von wegen kein
Thema, bei all den Fans ist dieser Trai-
ner sehr wohl ein Thema. Und nach
dem grandiosen Sieg gegen AS Roma
im «Joggeli» hoffen wir auf eine bes-
sere FCB-Zeit. Übrigens, der Gross
steht immer noch auf der Lohnliste…
Und dann noch dies, Geldbusse statt
Geisterspiel: ha, dass ich nicht lache.
Nicht viel anders spielt der EHC Basel,
der sich neust ja noch mit dem unsäg-
lichen Zusatz «Shaks» ziert. Aber die
Basler Haie sind harmlose Tümpelfi-
sche. Zum Saisonauftakt setzte es
gleich zwei Niederlagen ab. Das Ver-
dikt: Null Punkte, letzter Platz und das
in der NL B. Die Namensänderung hat

also – was das anbelangt – nichts ge-
bracht (ausser ein paar verärgerte
Fans).
Unlängst konnte man lesen, dass der
Joggeliturm, das neue gläserne
Wahrzeichen neben dem Fussballsta-
dion, noch nicht ganz vermietet ist.
Ganze fünf Stockwerke warten noch
auf Mieter. Aber wer sitzt schon gerne
im Glashaus…
(40) Von den News erschlagen oder
matt? Der letzte News-Leser? Nein,
ein Leser mit der letzten News-Ausga-
be. Die Basler Zeitung hat bekanntlich
ihr Engagement aufgekündigt. Somit
wird die Basler News-Ausgabe nicht
mehr produziert. News gibt’s nur noch
in Zürich. Bildbeitrag von Martin Graf.
Statt Geld in komische schwarze Platz-
und Stassenumgestaltungen (z.B. Me-
ret Oppenheim-Platz/Güterstrasse) zu
verlochen, hätte respektive täte man
gescheiter in die allgemeine Sicher-
heit (z.B. mehr Polizisten/Polizeiprä-
senz, wieder die «alten Posten»
zurück…) - auch in unserem Quartier
ist die Gewaltbereitschaft «i mach di
kalt» spürbar am Zunehmen... und in
die Sauberkeit (wieder mehr Abfallkü-
bel) investieren. So einfach ist das.

Ihr Sebastian Bach
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Mehr geht nicht !

Wer hat die besten Fernseher der Stadt ?

Besser Fernsehen !

Heute aus unserem Angebot:

Satelliten-Anlage alles inkl.
• 85cm Twin-Spiegel für

2 Sat.-Positionen
• Montage mit 2 Hausanschlüssen

nach Wahl
• Fernseher Phillips

42 Zoll /107 cm Bildschirm
HD-Ready mit 3 HDMI-Anschlüssen
6ms, Kontrast: 24‘000 : 1.

Alles zusammen für nur Fr. 2’520.–

Das beste Fernsehen ist Satellitenfernsehen.
Aber auch Satellitenfernsehen ist nur so gut wie das schwächste Glied in der Über-

tragungskette. Da nützt der beste HDTV-Bildschirm nichts, wenn die Satellitenan-

lage nicht top und der Receiver nicht kompatibel ist.

Lassen Sie sich im Kompetenz-Center beider Basel für das perfekte Fernsehbild

beraten. Anhand von verschiedenen Installationen werden die Unterschiede

in den verschiedenen Übertragungstechniken eins zu eins veranschaulicht. Die

Besucher können sich so ein Bild von den Qualitätsunterschieden machen und

den Fachleuten der CATV gleich Fragen stellen und sich beraten lassen.

Bevor Sie noch nie einen TechniSat-Fernseher gesehen haben, kön-
nen Sie diese Frage nicht schlüssig beantworten.
Schauen Sie einfach mal vorbei, es lohnt sich!
Falls Sie mal besser Fernsehen wollen....

SatellitenFernsehen

Angebote gültig bis Ende Oktober 2009 oder solange Vorrat.

CATV SatellitenFernsehen
Margarethenstrasse 60 - 62, 4053 Basel
Tel. 061 305 90 20, info@catv.ag
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Für perfektes Fernsehen

675797

175 Jahre Gewerbeverband Basel:

Kulinarisches
ungezwungenes Fest
GZ. Zum 175-Jahr-Jubiläum veran-
staltete der Gewerbeverband Basel-
Stadt am Samstag, 15. August in
der Rundhofhalle des Messezen-
trums ein grosses, eindrückliches
und gelungenes Sommerfest für
seine Mitglieder und geladenen Gä-
ste. Über 2‘000 Personen waren an
diesem lockeren kulinarischen
Event angemeldet. Man verzichtete
bewusst auf «Gala» und offiziellen
Reden. Gewerbeverbands-Direktor
Peter Malama und -Präsident Wer-
ner Schmid begrüssten dafür jedes
Mitglied am Eingang persönlich.
Das Sommerfest galt vor allem als
Dank an die Mitglieder für deren
Treue zum Gewerbeverband Basel-
Stadt. Der aussergewöhnliche
Abend bot vielerlei kulinarische
und unterhaltende Genüsse. Ver-
schiedene «Lokalitäten» – innerhalb
der Hallenräumlichkeiten - von der
Pastaria und dem Grotto über den
Kääs- und Broot-Egge, einer Bier-
schwemme mit Grill, einer Desser-
tinsel mit Espressobar bis hin zu Vi-
nothek, Hawaii-Corner, Chillout-Lo-
unge und vieles mehr erwarteten
die Gäste in der festlich eindrück-
lich geschmückten Rundhofhalle.
Sämtliche Aufträge für Verpfle-
gung, Getränke und Dekoration
gingen ausnahmslos an das regio-
nale Gewerbe.
Für musikalische Unterhaltung
sorgten die Steelband Sirambas,

Pat’s Big Band, die beiden stimm-
gewaltigen Sängerinnen Daniela
Brun und Janet Dawkins sowie der
Basler DJ R. Ewing mit Hits aus den
60er, 70er und 80er Jahren.
Das siebenköpfige Organisationsko-
mitee - unter der Leitung von Pro-
jektleiter Philipp Spichty - des Ge-
werbeverbandes Basel-Stadt arbei-
tete rund ein Jahr an diesem wohl
grössten Fest, das der Gewerbever-
band je organisiert hat.
www.kmu-channel.ch. n

Fotos vom grossen Jubiläums-Som-
merfest 175 Jahre Gewerbeverband
Basel-Stadt (GVBS) (immer v.l.n.r.): 11))
Der feierlicher Eingang (im ganzen
Messe-Rundhof wurden 2‘500m2 De-
korationsstoffe aufgehängt). 22)) Nach
gesamt rund 3‘500 Stunden Vorberei-
tungszeit, stösst das 7-köpfige OK auf
ihr Gelingen an. 33)) OK-Präsident Phi-
lipp Spichty, GVBS-Direktor Peter Ma-
lama und GVBS-Präsident Werner
Schmid. 44)) Gundeldinger BKB-Filiallei-
ter Urs Hugo (Güterstrasse) und Oliver
Herzog (Heiliggeist). 55)) Nationalrätin
BS Anita Lachenmeier Thüringer mit
Mann Christoph. 66)) Grossrat Roland
Lindner mit seiner Frau Olga. 77)) Ja-
queline und Rolf Plattner (Garage
Plattner AG). 88)) Vreni Schär, Sonja
und Roland Burgener (Malergeschäft)
und Edy Schär. 99)) Irène Krnjaic-Marti,
Werner (Präsident Werbeclub beider
Basel) und Christine Schneeberger. 1100))
Musikalische «Ferienstimmung» mit
der Steelband Sirambas. 1111)) Eine der
25 schön dekorierten kulinarischen
«Stationen» (u.a. wurden 600Kg
Fleisch, 4‘000 Würste, 600 Bretzel und
8‘500 Liter Getränke bestellt).

Fotos: GZ.



Wohnungsmarkt • Büros • Empfehlungen Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 23./24. Sept. 2009 31

39
26

70

W

Zimmer
14.5 m²

WC
2.0 m²

Vorraum
3.0 m²

Bad
5.0 m² Flur

6.5 m²

Schlafen
16.5 m²

Wohnen/Kochen
25.5 m²

Loggia
3.5 m²

TRH
26.5 m²

Windfang
26.5 m²

Welcome Home Immobilien GmbH
Frau Brigitte Widmer +41 (0)61 481 80 00

www.whimmo.ch
contact@whimmo.ch
Tel. +41 (0)61 481 80 00

Hebelstrasse 88, Basel
Zu verkaufen: 3 Z' WHG: 73 m2

mit Lift und Balkon - CHF 430’000.-
Sie gestalten den Innenausbau

Infos: www.hebelstrasse.ch - 061 481 80 00
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Verein für Alterswohnungen
St. Elisabethen

vermietet
beim Winkelriedplatz zwei helle

1-Z’Alterswohnungen
mit Balkon.

Miete 640.–/600.– inkl. NK
(ev. auch für Wochenaufenthalter geeignet).

Für Auskunft und Besichtigung
Tel. 061 361 49 16

687673

Per sofort oder nach Vereinbarung vermieten
wir über den Dächern der Delsbergerallee
eine

41⁄2-Z’Mais.-Wohnung, 6./7. OG
Grosse Terrasse (21 m2) mit toller Aussicht
über die Delsbergerallee + 2 kleinere Balkone
zum Hinterhof.
6. OG: Schlafen, Essen, Wohnen, Bad/WC,
Einbauküche.
7. OG: 2 Zimmer, Réduit, sep. WC
mit Lavabo und WM.
Fr. 2000.– + Fr. 340.– (HK/NK).
Fotos: www.holimob.ch

67
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46 Heizmann

Heizungen
Beat Heizmann AG

4001 Basel

Tel. 061 271 60 20

http://www.heizmann.ch30
Jahre

44929

Zu vermieten
ab 1. 10. 09 oder
nach Übereinkunft
ruhige, schöne

1-Zimmer-
Wohnung
4. OG, Nähe SBB,
30 m2, Küche, Bad,
Lift, an Nichtrau-
cher.

Netto Fr. 620.–
plus Fr. 90.– NK

Tel. 077 405 94 46
642054

Basel
Gundeldinger Casino

Büroräume

Verkaufspreis CHF 275‘000.–

• repräsentative Liegenschaft (2. OG)
• helle, moderne Büroräume
• 78 m² Nutzfläche
• 2 Personenaufzüge, rollstuhlgängig
• zentrale Lage, nähe Bahnhof
• öffentliche Verkehrsmittel vor dem Haus
• mieten auch möglich

ImmoVita AG, Basel
061 338 80 81

Patricia Boldi
pboldi@immovita.ch
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Im Gundeli!

Elektro-Struss
gegründet 1971

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Stilmöbel
für Kenner

Eines unserer Spezialgebiete sind Stilmöbel. Wir
pflegen sie besonders und führen sie in exklusiver
Auswahl. Individuelle Wünsche für Polsterungen

werden in unserer eigenen Werkstätte ausgeführt,
auch Neubezüge und Reparaturen.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 361 75 75

44
93

5

Zu vermieten Ecke Dornacher-
strasse/Solothurnerstrasse (vis-à-vis
Winkelriedpark)

Penthouse-
Dachwohnung, 130 m2

• grosses Wohn-/Esszimmer (50 m2)
• 3 weitere Zimmer (10–17 m2)
• moderne Einbauküche mit GSM

und WM
• neu konzipiertes Bad mit Dusche
• separates WC
• 3-seitige Terrasse (1,1–1,6 m tief)
• die Wohnung ist direkt mit dem Lift

erreichbar
• Autoeinstellplätze können dazu-

gemietet werden

Mietzins Fr. 2500.– plus Fr. 310.–
a conto HNK

Für Auskünfte und Besichtigungen
wenden Sie sich bitte während der
Bürozeit an:

KTB-TREUHAND AG
Telefon 061 271 88 55

682155

Suche für meinen

Therapieraum
(32 m2)
Im Hechtliacker 50 eine(n) Mitmieter(in)
stunden- oder tageweise
Tel. 061 361 23 92, 079 509 19 62

688348
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Zu vermieten
bequemer

Auto-
Einstellplatz
per sofort
oder nach
Vereinbarung.

Fürstensteiner-
strasse 14
Tel. 076 371 85 05

689465



Haben Sie Fernweh?

Monica Mancarella,
Filialleiterin Hotelplan im Migros Gundelitor

Ich habe tolle
Ideen für Sie!

ein kleines
Geschenk

nur solange der Vorrat reicht.

Gegen Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie

von Hotelplan
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1. Stunde gratis

Güterstrasse 180, 4053 Basel • Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr, Samstags bis 18.00 Uhr
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TreffpunktTreffpunkt

✂

Grosser Kakteenverkauf vom 28.9. – 17.10.
Lilibiggs-Kindernachmittag am 14.10.: Kürbis schnitzen




